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„Bildung, Wohnen, Pflege und 
    Nachhaltigkeit sind wichtige Bausteine 

     für ein lebenswertes Kapfenberg!“
Bürgermeister 
Fritz Kratzer
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Die vielen Seiten einer Stadt

Bilder: Colibri, Ekaterina Paller

Liebe Kapfenbergerinnen,
liebe Kapfenberger!

Ich hoffe, es geht Ihnen, liebe Leser des Kapfenberger Amts-
blatts, ganz ähnlich wie mir. Ich bin ziemlich aufgeregt und 
freue mich auf das was kommt. In den nächsten Monaten 
liegt eine spannende Zeit mit vielen Höhepunkten vor uns. 
Mit der Eröffnung der neuen Kapfenberger Stadthalle am 
31. Mai mit Pizzera & Jaus, Folkshilfe, Ina Regen und RIAN 
wollen wir die frisch adaptierte Spielstätte wirkungsvoll als 
zukünftigen Veranstaltungsort positionieren. Gerade auf-
grund der optimalen Größe für mehrere tausend Zuschauer, 
bin ich davon überzeugt, dass die Stadthalle viele großartige 
Künstler anzieht und einen perfekten Rahmen für gelungene 
Musikabende bietet.
Deswegen will ich auch auf den 2. Juni hinweisen. Die Musik-
schule Kapfenberg bereitet sich schon voller Kribbeln auf 
das Eröffnungskonzert in der Stadthalle vor. Das ist nur der 
Beginn eines abwechslungsreichen, stimmungsvollen Som-
mers in unserer Stadt, über den Sie auf den kommenden Sei-
ten einen Überblick erhalten. Wir wollen so viele Menschen 
wie möglich begeistern. Schlager, Sport, Innenstadtfeste 
und Messen, um nur einen kleinen Auszug der Aktivitäten 
zu nennen, werden heuer im Sommer im Fokus stehen. Das 
Wichtigste dabei ist, die Unterhaltung und die wertvolle, 
gemeinsame Zeit mit Familie, Freunden und Bekannten. 

Wir haben in den letzten Monaten vieles gemeinsam auf 
Schiene gebracht und vieles gemeinsam umgesetzt. Die 
Stadt Kapfenberg geht mit einem großartigen, wirtschaft-
lichen Rückhalt, mit großartigen Menschen in eine positive 
Zukunft. Die überragenden wirtschaftlichen Investitionen 
der Vergangenheit sind Bekenntnisse zur Region und zur 
glänzenden Perspektive in Kapfenberg. Das ist keineswegs 
selbstverständlich. Hunderte Millionen sind und werden von 
den Kapfenberger Leitbetrieben in den Standort investiert. 
Derartige Summen würden sich andere Regionen wünschen. 
Diese Millionen bringen uns Sicherheit, tausende Arbeits-
plätze und Kaufkraft, die in Kapfenberg bleibt.
Bildung, Wohnen, Pflege und Nachhaltigkeit, all diese Puz-
zleteile ergeben ein schönes Ganzes und ein lebenswertes 
Kapfenberg, das Schritt für Schritt noch bewundernswerter 
wird.
Freuen wir uns gemeinsam auf ereignisreiche, unvergessli-
che Monate und Jahre.

Ihr Bürgermeister, Fritz Kratzer 
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Meilensteine für Generationen 

Baubeginn:                                 2024  
Fertigstellung:                            2026 

Baukosten:             15 Millionen Euro 

 
Die B116 und die L138 werden im  
Bereich Hafendorf zusammengelegt. 
Es entsteht eine zweispurige  
Fahrbahn mit Geh- und Radwegen, 
die dann in den Kreisverkehr  
Deuchendorf übergehen.  
 
Der Kreisverkehr wird optisch ein 
Blickfang. Mit fünf Armen und einem 
Durchmesser von 45 Metern soll  
der zügige Verkehrsfluss garantiert 
werden.  
 
Neben der zeitgemäßen  
Anpassung des Straßennetzes  
in Kapfenberg wird bei der  
Neuerrichtung auch auf die  
Nachhaltigkeit gesetzt.  
Mit dem Großprojekt wird kein  
zusätzlicher Boden verbaut.

Baubeginn:                  31. März 2021 
Fertigstellung:              Frühjahr 2023 
Kosten:                   16 Millionen Euro 

 
Die Stadthalle Kapfenberg  
soll sich als einzigartige Sport-  
und Eventlocation in der Steiermark 
und darüber hinaus etablieren.  
 
In der Obersteiermark gibt es  
keine vergleichbaren Gebäude,  
die Platz für bis zu 3.800 Fans bei 
Sportereignissen und für bis zu  
5.000 Besuchern bei Konzerten  
bieten.  
 
Eine ideale Größe, die zahlreiche  
heimische und internationale  
Mannschaften und Acts perfekt  
nützen können. Unüberhörbar gut 
wird der neue Klang sein. Die Nach-
hallzeit ist auf ein Minimum reduziert 
worden, um das Maximum aus der 
Akustik herauszuholen.  
 
Die Vielseitigkeit der Stadthalle  
Kapfenberg spricht für sich.  
Musikalische Highlights, Messen und 
Sport unterstreichen den hohen  
Verwendungszweck.

Baubeginn:                   Frühjahr 2024 
Fertigstellung:                 Herbst 2025 
Baukosten:          23,5 Millionen Euro 

 
Mit dem Umbau der Volksschule  
Stadt und dem Polytechnikum  
in Kapfenberg zum FH Gesundheits- 
campus setzt die Stadt Kapfenberg  
einen Meilenstein.  
 
Ab Herbst 2025 werden die ersten  
72 Studenten:innen mit der intensiven 
Ausbildung in der Gesundheits- und 
Krankenpflege loslegen.  
 
Neben der Stärkung der Innenstadt,  
soll auch die gesamte Region von der 
millionenschweren Investition  
profitieren.  

Straßen- 
Zusammen-
legung  

FH  
Gesundheits-
campus 

Stadthalle 
Kapfenberg
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Planungsbeginn:                März 2023 
Baubeginn:         voraussichtlich 2024 
      Umsetzung schrittweise bis 2027 
Kosten:                  1,3 Millionen Euro 
 
Rund um den neuen Standort der 
Fachhochschule für Gesundheits- und 
Krankenpflege wird die Kapfenberger 
Innenstadt neu gedacht. 
 
Mehr Raum, mehr Platz, mehr  
Aufenthaltsqualität. Brückenschlag 
zwischen Europaplatz und Altstadt: 
Die Zone rund um die neue Innen-
stadt-FH wird als Begegnungszone  
mit Platzcharakter neu gestaltet,  
um den Verkehr zu beruhigen.  
Europaplatz und Altstadt sollen  
näher aneinander gebracht werden.  
 
Die Mürz wird wieder zurück in die 
Stadt geholt und vorerst im Bereich 
der neuen FH und der Schlemmer 
Gründe über Stufen, Trittsteine und 
Wege zugänglich gemacht.   
Mittels gemütlicher Stadtmöblierung 
werden neue Wohlfühlzonen  
geschaffen, die zum Verweilen  
und Genießen einladen.  

Wirtschaftsentwicklung:   2020 – 2025 
Geschätzte Investitionen:  
                  650 – 700 Millionen Euro 

 
Die voestalpine investierte über  
400 Millionen Euro in Kapfenberg.  
Der Bau des weltweit modernsten 
Edelstahlwerks sichert rund 3.500  
Arbeitsplätze in der Region ab.  
Gleichzeitig ist auch der Bau eines 
Lehrlingscampus in Planung, um die 
Fachkräfte in der Region zu halten.  
 
Ganz Ähnliches setzt die Firma Pankl 
Racing Systems um. Im Kapfenberger 
High-Tech Park wird aktuell eine  
Academy zur Personalentwicklung  
gebaut. Das Ziel ist klar formuliert.  
Mit der Pankl Academy soll der Fach-
kräftemangel ausgebremst werden. 
Die Lehrwerkstatt bietet in Zukunft 
Platz für bis 200 Lehrlinge. Mit dem Bau 
des Aerospace Werks investiert Pankl 
weitere 30 Millionen Euro in die Zukunft.  
 
Millionenschwere Investitionen  
von Firmen wie Exel Composites,  
Lactosan und Boehlerit sorgen  
zusätzlich für ein dynamisches  
Wirtschaftsleben in der Region. 

Kapfenberg erweitert  
das Angebot an  
Kinderkrippenplätzen.  
 
In Kapfenberg bestehen bereits  
sieben Städtische Kindergärten,  
ein Heilpädagogischer Kindergarten 
und eine viergruppige Kinderkrippe.  
 
Doch der Bedarf an moderner  
Kinderbetreuung wächst. In Redfeld 
entsteht angrenzend an die Nordseite 
der Dr. Adolf-Schärf-Volksschule  
ebenerdig und barrierefrei bereits  
ab September 2023 eine Kinderkrippe 
mit zwei Krippen in Containerform,  
um kurzfristig den dringenden Bedarf 
abdecken zu können.  
 
Parallel dazu wird eine zweite fixe  
Kinderkrippe geplant und bis 2026 
umgesetzt. Diese neu errichtete  
zweigruppige Kinderkrippe wird die 
mobile Lösung ersetzen. 

Wirtschaft  
& Industrie

Innenstadt 
neu gedacht

Kinder- 
betreuung
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Geplant, gebaut und 
kräftig investiert. 
Viel Bewegung ist in den letzten Monaten und Jahren in 

Kapfenberg hineingekommen. Alles um Kapfenberg Stück für Stück 
noch attraktiver und als Lebensraum noch reizvoller zu gestalten.

Die Begeisterung über die neue Stadthalle Kapfenberg 
ist groß. Die aufwändig renovierte Eishalle soll sich als 
Event-Location behaupten und uns in weiterer Folge viele 
schöne Stunden in Kapfenberg bescheren. Und sie soll für 
Frequenz in Kapfenberg sorgen. Den fulminanten Vorge-
schmack können wir uns beim großen Eröffnungs-Ramba-
zamba am 31. Mai mit Pizzera & Jaus, Folkshilfe, Ina Regen 
und RIAN holen. Am 2. Juni dürfen wir uns auf das offizielle 
Eröffnungskonzert der Musikschule Kapfenberg bei freiem 
Eintritt ab 14.30 Uhr freuen.

Die Stadthalle Kapfenberg ist aber nur eines der großen, 
millionenschweren Projekte, die die Stadt spürbar auf ein 

neues Level mit Kultur-Highlights heben soll. Sichtbar wird 
die Veränderung bei der geplanten Straßen-Zusammenle-
gung zwischen Hafendorf und Schirmitzbühel. Fast 15 Mil-
lionen werden in das große Straßen-Projekt investiert. Aus 
den beiden Straßen B116 und L138 soll eine Route werden, 
die auch Geh- und Radwege umfasst. Am Schirmitzbühel 
soll ein Kreisverkehr für den nötigen Verkehrsfluss in Rich-
tung Parschlug oder zur neuen Siedlung am Deuchendor-
fer Feld sorgen. Der Baustart ist für Ende 2024 vorgesehen, 
bis dahin müssen vom Land aber noch wesentliche behörd-
liche Verfahren erledigt werden.
Es geht in allererster Linie um wasser- und naturschutzrecht-
liche Verfahren und auch um die Klärung von neuen Grund-

Text: Andreas Trippolt | Bilder: NOW Architektur ZT GmbH, 
EXPRESSIV GmbH; Hofbauer Liebmann Architekten ZT GmbH
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stücksverkäufen. Ziel ist es, die Zusammenführung der bei-
den Straßen nach spätestens zwei Jahren abgeschlossen zu 
haben. Die Stadt Kapfenberg beteiligt sich an den Kosten 
mit rund 5 Millionen Euro.

Als zukunftsweisend kann die Errichtung der Pflege-FH in 
Kapfenberg bezeichnet werden. In der Innenstadt wird die 
Volkschule Stadt als Grundgebäude für die Fachhochschu-
le eingesetzt. Die Bauarbeiten beginnen im nächsten Jahr 
und sollen dann 2025 beendet sein. Bis dahin wird ein neu-
er Hörsaal dazu gebaut, das Mürz-Ufer soll als Erholungsort 
dienen. Mit dem Kauf der Schlemmer Gründe beweist die 
Stadt Weitblick, um die gesamte Ansiedelung der Fach-
hochschule vorzubereiten. In der Spitze werden bis zu 220 
Studierende in der Innenstadt an der FH Gesundheits- und 
Krankenpflege lernen und dann nach drei Jahren mit einem 
Bachelor abschließen. Neben der zusätzlichen Belebung 
der Innenstadt kann Kapfenberg einen wesentlichen Teil 
zur Entschärfung des Fachkräftemangels in der Steiermark 
und Österreich beitragen. 

Wie attraktiv und ideal Kapfenberg darüber hinaus als Wirt-
schafts-Standort ist, zeigen die Investitionen der Leitbe-
triebe in den letzten Jahren. Die voestalpine Kapfenberg 
hat weit über 400 Millionen Euro für ein neues Edelstahl-
werk ausgegeben. Mit der Herstellung des Spezialstahls 
werden beispielsweise die Luftfahrt- und Autoindustrie 
bedient. Die Nachhaltigkeit sticht ebenfalls hervor. In den 

neuen Elektrolichtbogenöfen kommt der Strom zu 100 % 
aus erneuerbaren Energien. Das verbrauchte Kühlwasser 
kann durch das neue Verfahren um beeindruckende 90 % 
gedrosselt werden.
Ähnliche Maßstäbe setzt Pankl Racing Systems im High-
tech Park. Im März erfolgte der Spatenstich zur Errichtung 
der Pankl Academy. Ein 14 Millionen Euro Bekenntnis zur 
Region Kapfenberg. Die Akademie dient zur Aus- und Fort-
bildung der Mitarbeiter, um auch für die Zukunft in diesem 
hochspezifischen Bereich der dynamischen Komponenten 
im Rennsport oder Luftfahrt gerüstet zu sein. Mehr als dop-
pelt so kostspielig war das Aerospace-Werk von Pankl. In 
dem neuen Hightech Werk werden auf einer Fläche von 
9.000 m² hochkritische Wellen für Flugzeug-Triebwerke 
hergestellt. Die Vorstellung, wie viele Millionen Menschen 
jährlich mit sensibler Technik aus Kapfenberg sicher durch 
die Luft transportiert werden, ist schon genial.

Die Firma Exel Composites feierte im Herbst des Vorjahres 
die Eröffnung der neuen Produktionsstätte in Kapfenberg. 
Das auf Verbundstoffe spezialisierte, finnische Unterneh-
men will von Kapfenberg aus den Expansionskurs in Europa 
fortsetzen. Rund 7 Millionen Euro hat sich das Unterneh-
men die Modernisierung kosten lassen. In Summe kommen 
etliche Millionen Euro zusammen, die die Region Kapfen-
berg stärken und vor allem tausende Arbeitsplätze sichern. 
Das ist genau die Form von Stabilität, die es braucht, um 
Kapfenberg lebenswert zu machen.
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Dialogausstellung
Die neue Stadtmarke gemeinsam gestalten

Am 4. Mai um 14.30 Uhr wird das STADT//LABOR Kapfenberg in der 
ehemaligen Teststraße im ece eröffnet. Neben der Dialogausstellung zur neuen 

Stadtmarke werden die Besucher auch über aktuelle 
Projekte der Stadtgemeinde informiert.  

Mitreden. Mitdenken. Mitgestalten.
Mit dem Stadtmarken-Projekt soll die Stadt Kapfenberg 
als starke, wettbewerbsfähige Marke positioniert wer-
den. Dabei geht es nicht darum, ein neues Logo für die 
Stadt zu entwickeln, sondern um die Identität, den Mar-
kenkern an sich. Darum, die Story der Stadt, die Vorurteile 
oder das Image (Fremdbild), das man von Kapfenberg hat, 
so zu lenken, dass es mit dem Selbstbild übereinstimmt. 
Das STADT//GESPRÄCH//MARKE hat erste Erkenntnisse 
gebracht, wie Akteure die Stadt erleben, wohin sich Kap-
fenberg weiterentwickeln soll, worauf man besonders stolz 
ist, und wo die neue Stadtmarke sichtbar und erlebbar wer-
den soll.

Ziel der Dialogausstellung ist es, dieses Stimmungsbild 
einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen, Feedback ein-
zuholen, die Ergebnisse kritisch zu hinterfragen und Feh-
lendes zu ergänzen. Dazu werden unterschiedliche inter-
aktive Stationen im STADT//LABOR eingerichtet. Für eine 
„lebenswerte Familienstadt“ informiert die Stadtgemein-
de über aktuelle Themen und Stadtentwicklungsprojekte. 
Als „Eventstadt“ will sich Kapfenberg stärker als Sport- und 
Eventlocation positionieren. Wofür Menschen Kapfenberg 

kennen sollen und welche Eigenschaften mit der Stadt ver-
knüpft sind, damit beschäftigt sich die Station „Marken-
kern“. Im Workshop-Corner darf neben dem Selbstbild 
der Stadt auch über das Fremdbild von Kapfenberg dis-
kutiert werden. Die Station „Vision“ beschäftigt sich mit 
der wesentlichen Frage, wohin sich Kapfenberg zukünftig 
entwickeln soll und sammelt Botschaften im Videocorner.

Eine erfolgreiche Stadtmarke zu sein, bedeutet, dass ganz 
viele Menschen, Vereine, Vordenker, Kulturschaffende und 
Betriebe diese Marke auch leben und selbstbewusst in die 
Welt tragen. Sie alle sind Botschafter der Stadt. Werden 
auch Sie einer von ihnen, und kommentieren und bewerten 
Sie das neue Markenkonzept in unserer Dialogausstellung 
vom 4. bis 31. Mai 2023. 
Alle Infos finden Sie unter: www.marke-kapfenberg.at.

Parallel zum STADT//LABOR startet auch eine Beteili-
gungskampagne auf Social Media, wo unter dem Hashtag 
#meinkapfenberg nach den schönsten und authentischs-
ten Bildern der Stadt gesucht wird. Für die besten Fotos 
winken tolle Preise u.a. Tickets für das Opening-Konzert in 
der neuen Stadthalle.

Text: Lida Moldovan | Plakat: Marke Kapfenberg
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HOCHSCHWABSiedlungsfest
Full House im Europahaus
Am 31. März luden die Stadtgemeinde Kapfenberg, 
GEMYSAG und Stadtwerke Kapfenberg zum Siedlungsfest 
in der Hochschwabsiedlung ein. Da das Wohngebiet noch 
grüner, nachhaltiger und lebenswerter werden soll, wurden 
erste Einblicke in die Pläne der Neugestaltung präsentiert, 
sowie Wünsche und Ideen der Bewohner gesammelt. Kon-
zeptionell koordiniert und begleitet wurde die Veranstal-
tung vom Austrian Institute of Technology (AIT, Dr. Doris 
Wilhelmer).

Eröffnung durch Bürgermeister Friedrich 
Kratzer & Baudirektor Joachim Ninaus
Kapfenberg will so richtig klimafit werden. Die Nachhaltig-
keitsstrategie der Stadtgemeinde gilt für dieses Vorhaben 
als Leitbild für die Energiewende und Modernisierungs-
konzepte. Gemeinsam mit GEMYSAG, den Stadtwerken 
und dem Team des Projekts „Smart City Kapfenberg“, wel-
ches aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert 
und im Rahmen des Programms „Leuchttürme für resiliente 
Städte 2040“ durchgeführt wird, werden Lösungen entwi-
ckelt, die die Wohnqualität weiter steigern und gleichzeitig 
umsetzen, was allen Menschen, die hier leben, wichtig ist.

COOL4YOU
Wie die Energiewende funktionieren kann, wie lokale 
Energieproduktion und -einsparungen möglich sind, und 
welche Energiefragen die Hochschwabsiedlung konkret 
bewegen, hat DI Dr. tech. Thomas Nacht von der 4ward 
Energy Research GmbH erläutert und beantwortet. Im 

Mini-Workshop wurden Situationen aus dem Alltag der 
Besucher besprochen, die sich um all diese Fragen drehen. 

HOCHSCHWABSIEDLUNG 2040
Wie sieht das Leben in der Hochschwabsiedlung jetzt aus, 
und wie wird es in Zukunft, wenn Renovierungen, Umbauten 
und Neubauten abgeschlossen sind, aussehen? Darüber 
gab Mag. Hans-Peter Korntheuer von der GEMYSAG erste 
Einblicke, und hob hervor, dass vor allem die Mitarbeit aller 
Bewohner herzlich willkommen und erwünscht ist, zumal 
der genaue Zeitplan für konkrete Bau- und Sanierungs-
maßnahmen erst abgestimmt werden muss. Auch hierfür 
wurden Erlebnisse und Bedürfnisse erhoben, die nun direkt 
in die weiteren Projektprozesse mit einfließen. Auch hierfür 
wurden Erlebnisse und Visionen aller gesammelt. 
Eine Impro-Theatergruppe hauchte diesen beiden The-
men aus dem Stegreif Leben ein und sorgte mit ihren sehr 
amüsanten Darbietungen für heitere Stimmung im Veran-
staltungssaal.

Mitwirkung über Aktivtreffs
Das Siedlungsfest war der Anfang eines gemeinschaft-
lichen Hochschwabsiedlung-Planungsprozesses, zu dem 
die Gemeinde Kapfenberg und die GEMYSAG in Koope-
ration mit dem AIT alle interessierten Bewohner von Kap-
fenberg einlädt. Für weitere Informationen und weiterfüh-
rende Termine melden Sie sich gerne an. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme, Ihre Wünsche, Meinungen und Ideen!

Alle Infos unter: www.smartcity-kapfenberg.at/anmeldung

Text und Bild: Tina Semlegger



Das war Salto Culturale 2023
„La Rue du jeu“ – „Die Straße des Spiels“ lautete das heurige 

Motto des Kinder- und Jugendkulturfestivals „Salto Culturale“ von Fratz Graz, 
welches im April 2023 in Kapfenberg Station machte.  

Zahlreiche Kinder und Jugendliche tummelten sich vom 3. 
bis 6. April in und vor der Dr.-Jonas-Volksschule in Kapfen-
berg und verwandelten die Straße in eine riesige Spielflä-
che. Sie alle besuchten in den Osterferien Workshops zu 
den unterschiedlichsten Aktivitäten, um die Ergebnisse 
gemeinsam bei einem großen Straßenfest präsentieren zu 
können.
Was auf keinem Straßenfest fehlen darf, ist natürlich Tanz 
und Musik. So luden die Musiker Marcel Zündel, Stefan 
Tuscher und Lukas Dib junge musikbegeisterte Menschen 
zum Jammen ein. Gemeinsam studierten sie mitreißende 
Rhythmen, u.a. auf der „Drum Machine“ ein, um auf dem 
Straßenfest für gute Stimmung zu sorgen. Bei Lea Kloi-
ber konnten sich die Kinder und Jugendlichen im Street-
dance versuchen und entwickelten für ihren großen Auftritt 
eine eindrucksvolle Choreographie von Sabine „Summy“ 
Riegler.
In der Holzwerkstatt wurde derweil fleißig gehämmert, 
gebohrt und gesägt, um unter der Leitung von Jugend am 
Werk Kapfenberg spannende und originelle Kreationen 
herzustellen. Wer schon immer seine absolute Traumstadt 
selbst bauen wollte, konnte dies im Workshop vom Kinder-
museum Frida & freD tun und einfache Kartons und Schach-

teln in richtige Metropolen verwandeln. Die Ergebnisse der 
beiden Werkstätten wurden in einer eigenen Ausstellung 
auf dem Straßenfest präsentiert.
Beim Frühprogramm „Oooh am Morgen – Yoga für alle“ 
konnten sich die jungen Teilnehmer erst einmal entspan-
nen, bevor sie sich an die Arbeit machten. Wie ein echter 
Ninja Warrior bei einem spannenden Parkour mit dem Seil 
durch die Luft schwingen und sich kraftvoll ins Ziel hangeln 
– Sportfans kamen beim Workshop von Florian Maierhofer 
voll auf ihre Kosten.
Zu guter Letzt fehlt auf einem guten Straßenfest nur noch 
dynamische Straßenkunst. Im Workshop von Ulli Lang konn-
ten sich die jungen Leute kreativ austoben und verpassten 
der Straße vor der Dr.-Jonas-Volksschule mit zahlreichen 
Straßentattoos einen bunten und fröhlichen Anstrich.
Am 6. April fand der krönende Abschluss mit dem Straßen-
fest statt, wo die Kinder und Jugendlichen ihre erlernten 
Kunststücke und Kunstwerke einem großen Publikum prä-
sentieren konnten. Auch das Spielmobil von Fratz Graz war 
zu Gast und sorgte für eine kurzweilige und mitreißende 
Unterhaltung.

Text: Iris Kapeller | Bilder: Ernst Muhr/Fratz Graz
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Ein Konzertreigen zur 
Stadthalleneröffnung

Die große Eröffnung der Stadthalle in Kapfenberg rückt immer näher – 
und somit auch die zahlreichen musikalischen Highlights, die Ende Mai und 

Anfang Juni zu einem Besuch in die neue Eventlocation einladen.

Der genaue Ablauf des großen Opening-Konzerts am  
31. Mai 2023 steht fest: Der Einlass in die Stadthalle ist um 
17.00 Uhr. Bereits um 17.30 Uhr startet das fünfstündige 
Programm mit dem Singer-Songwriter und TikTok-Star 
RIAN. Der Austro-Newcomer, der mit bürgerlichen Namen 
Florian Gruber heißt, hatte bereits Stars wie Max Giesinger 
und Josh begleitet und wird die Bühne mit seinen eigenen 
Popsongs so richtig rocken. Ab 18.30 Uhr wird die Singer-
Songwriterin und Musikjurorin Ina Regen die Stadthalle 
beehren und ihre Songs zum Besten geben. Mit der Ballade 
„Wia a Kind“ eroberte Regina Mallinger unter ihrem Künst-
lernamen die Charts und ist seitdem von der deutschen 
Musikszene nicht mehr wegzudenken. Um 19.45 Uhr wird 
die Band folkshilfe, bestehend aus Paul Slaviczek, Gabriel 
Fröhlich und Florian Ritt, auf der Kapfenberger Bühne mit 
ihren Hits begeistern. Die Amadeus Austrian Music Award-
Gewinner verzeichnen Auftritte bei großen Festivals, den-
noch bleibt das „Quetschn-Synthi-Pop“-Trio, die auch 
Hilfsorganisationen unterstützen, der Straßenmusik treu.
Um 21.00 Uhr ist es schließlich soweit – das erfolgreiche 
österreichische Musikkabarett-Duo Pizzera & Jaus, beste-
hend aus den Austropop-Künstlern Otto Jaus und dem 
Steirer Paul Pizzera, wird live auf der Stadthallenbühne auf-
treten und so richtig einheizen.

Am 2. Juni 2023 findet die offizielle Eröffnung der neuen 
Stadthalle in Kapfenberg statt. Dies ist zugleich eine Einla-

dung an alle Kapfenbergerinnen und Kapfenberger sowie 
Interessierte aus der gesamten Region, sich bei Speis und 
Trank sowie einer musikalischen Umrahmung ein Bild von 
der fertiggestellten Halle zu machen. Der Eintritt zu den 
Konzerten am 2. Juni ist frei.
Das vielseitige Programm startet um 14.30 Uhr mit einem 
Platzkonzert der Stadtkapelle Kapfenberg vor der Stadthal-
le, welches ca. eine Stunde dauern wird. Zugleich öffnet 
das Gebäude ihre Tore, denn bereits um 15.00 Uhr findet 
der musikalische Genuss in der Halle seine Fortsetzung. 
Den Beginn macht die Big Band der Musikschule Kapfen-
berg, anschließend folgt eine fulminante Tanzeinlage der 
Summary Dancers unter der Leitung von Sabine „Summy“ 
Riegler. Der musikalische Höhepunkt folgt um 17.30 Uhr 
mit dem großen Konzert des Orchesters der Musikschule 
Kapfenberg unter der Leitung des Musikschuldirektors Hel-
mut Traxler-Turner. Durch den Abend führt Antenne-Steier-
mark-Moderator Michael Scheder.

Am 10. Juni 2023 bietet die Stadthalle Kapfenberg ein wah-
res Highlight für alle Schlagerfans. Stars der Szene wie Han-
si Hinterseer, Die Paldauer, Monika Martin u.v.m. werden in 
der Stadthalle gastieren und für ein Hit-Feuerwerk sorgen.

Tickets für die Veranstaltung am 31. Mai und 10. Juni erhal-
ten Sie auf www.oeticket.com und in allen oeticket-Vor-
verkaufsstellen.

Text: Iris Kapeller | Bilder: Andreas Müller, Ingo Pertramer, 
Musikschule Kapfenberg
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Als sich im Jahre 1902 zwei Großbrände ereigneten, tra-
fen sich am Tag des heiligen Florian (4. Mai), Schutzpatron 
der Feuerwehren, vorausblickende und tatkräftige Bürger 
und gründeten die FF-Göritz-Pogier – eine Organisation, 
die auch 121 Jahre danach an den Idealen der Kamerad-
schaft und Freiwilligkeit, der Hilfeleistung und am Schutz 
der Bevölkerung festhält.
Seit der Gründung haben sich die Aufgaben wesentlich 
verändert bzw. erweitert. Von den ursprünglichen Brand-
bekämpfungen, Sturm- und Hochwassereinsätzen, zeigt 
sich heute, dass die Zahl an technischen Einsätzen über-
wiegt. Neben der selbstlosen Einsatzbereitschaft, dem ver-
antwortungsvollen Dienst an der Gemeinschaft, hat sich in 
der Wehr vor allem die Kameradschaft erhalten und trägt 
dazu bei, die gestellten Anforderungen zu bewältigen.
Das Einsatzgebiet umfasst Gemeinde-, Land- und Forst-
straßen, landwirtschaftliche Betriebe, Bergbauern, Gast-
häuser und viele Waldflächen. Im Löschbereich befinden 
sich auch ein Kindergarten und eine Volksschule, in den 
Wohnsiedlungen stehen Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
welche ebenfalls bei Unwetter, Brand und anderen Katas-
trophen zu schützen sind. Ein TLF- A (Tanklöschfahrzeug), 
ein KLF (Kleines Löschfahrzeug) und ein MTF (Mannschaft 
Transportfahrzeug) stehen beladen mit verschieden techni-
schen Geräten bereit, um im Ernstfall ausrücken zu können.
35 gut ausgebildete Frauen und Männer sorgen im Kapfen-
berger Stadtteil Göritz-Pogier 365 Tage und rund um die 
Uhr für die Sicherheit der Bürger. Viele hunderte Stunden 
werden jährlich für Übungen, Schulungen, Lehrgänge und 
Kurse aufgebracht, um für den Ernstfall gerüstet zu sein. 
Ob Brandeinsätze, Verkehrsunfälle, Forstunfälle, Paraglei-
terabstürze, Schnee- und Hochwasserkatastrophen und 
vieles mehr, alle Handgriffe müssen sitzen. Bei Feuerwehr-

wettkämpfen auf Bezirks- und Landesebene beweist die 
FF Göritz-Pogier die gute Ausbildung ihrer Mannschaft. 
Auch die Kameradschaftspflege darf nicht zu kurz kommen. 
Gemeinsame Wanderungen, Schiausflüge und Festbesu-
che bei Nachbarfeuerwehren werden jährlich durchgeführt.
Zur Verstärkung der Mannschaft heißt die FF Göritz-Pogier 
Neuzugänge jederzeit herzlich willkommen. Interessierte 
Jugendliche ab dem 10. Lebensjahr oder auch ältere Quer-
einsteiger können zur wöchentlichen Übung am Freitag um 
19.00 Uhr einfach im Rüsthaus Pogier vorbeischauen.
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Göritz-Pogier 
setzt alles daran, den guten Ausbildungsstand zu halten, 
um die Sicherheit der Bürger stets gewährleisten zu kön-
nen. Mit einem großen Dank an die Kapfenberger Bevöl-
kerung und dem Gruß: „Gott zur Ehr- dem Nächsten zur 
Wehr“ verbleibt die Mannschaft in der Hoffnung, dass die-
ses Ehrenamt auch in den nächsten Jahrzehnten in dieser 
Art und Weise aufrecht und erhalten bleibt. Gut Heil!

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 
Das ist das Motto der Freiwilligen Feuerwehr Göritz-Pogier, die sich im Rahmen 

der Serie für Einsatzorganisationen in diesem Monat vorstellt.

Frühschoppen
 im Zelt vor dem Rüsthaus

2. Juli 2023
10.30h

Freunde und Gönner der 
Wehr sind wie immer 
herzlich eingeladen.

Text: HBI Franz Trippl | Bilder: FF Göritz-Pogier
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Bei der Stadtgemeinde Kapfenberg 
kommen folgende Stellen zur Besetzung:

AbteilungsleiterIn 
für das Bürgerbüro und 

Sozialwesen
Aufgabenbereich:
•	�Personelle und organisatorische Leitung der Abteilung 

Bürgerbüro und Sozialwesen 
•	�Sicherstellung einer gesetzeskonformen, kundenorientier-

ten und raschen Abwicklung von Bürger(innen)anliegen
•	�Agenden der Sozial-, Familien-, Senioren- und Gesund-

heitspolitik
•	Integrationsarbeit
•	�Aufsicht über die Kindergärten der Stadt Kapfenberg und 

Förderung einer zeitgemäßen Entwicklung
•	Abwicklung von Wahlangelegenheiten
•	Vernetzungsarbeit mit sozialen Einrichtungen
•	Mitarbeit bei Projekten der Stadt

Anforderungen:
•	�Abschluss einer höheren Schule (Matura) als Mindesterfor-

dernis
•	�Vertiefte fachspezifische Kenntnisse sowie Zusatzausbil-

dung erwünscht
•	Einschlägige mehrjährige Berufserfahrung vorteilhaft
•	Profunde Eignung zur Mitarbeiter(innen)führung 
•	Ausgeprägtes Ausmaß an Kundenorientiertheit
•	�Sicheres Auftreten, Kommunikationsstärke und Verant-

wortungsbereitschaft
•	Besonderes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
•	Bereitschaft zur Weiterbildung und Überstundenleistung
•	Fremdsprachenkenntnisse
•	Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse 

Entlohnung: € 4.200,– brutto/mtl; Bereitschaft zur Überzah-
lung entsprechend der Qualifikation und Berufserfahrung.

MitarbeiterIn 
Innenstadt- und 

Stadtteil-Belebung
Diese Aufgaben erwarten Sie:
•	�Selbstständige Akquise und Begleitung in der Ansiede-

lung von Handels-, Nahversorgungs- und Dienstleistungs-
betrieben, Gastronomie und ÄrztInnen in der Kapfenber-
ger Innenstadt und den Stadtteilzentren

•	�Beratung, Begleitung und Betreuung von Wirtschaftstrei-
benden und gemeinsame Arbeit an attraktiven Angebo-
ten für Bevölkerung und Gäste, Betreuung und Weiterent-
wicklung der Wochen- und Bauernmärkte

•	�Mitarbeit in abteilungs- und regionsübergreifenden Pro-
jekten und Aktivitäten zur Zentrumsentwicklung

Was Sie mitbringen sollten:
•	�Hohe Kommunikationsbereitschaft und Erfahrung im Auf-

bau tragfähiger Netzwerke
•	�Kreativität, hohes Eigenengagement und große Identifika-

tion mit Kapfenberg
•	�Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitswei-

se und strukturiertes Management von Projekten und Auf-
gaben, Abschluss einer höheren Schule (Matura) als Min-
desterfordernis

Was wir bieten:
•	�Abwechslungsreiche, herausfordernde und kreative Tätig-

keit in einem motivierten Team
•	�Vielfältige Fort- und Weiterbildungsprogramme sowie 

Maßnahmen zur Gesundheitsförderung
•	�Einen Arbeitsplatz mit Potential für Menschen, die gestal-

ten und etwas bewegen möchten
•	Gleitzeit-Modell mit Homeoffice-Möglichkeit
•	�Einen attraktiven Standort mit vielfältigen Freizeit-, Kultur- 

und Sportmöglichkeiten

Als Entlohnung bieten wir € 3.180,– brutto / mtl. mit Bereit-
schaft zur Überzahlung entsprechend der Qualifikation und 
Berufserfahrung. 

Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes.
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte unter Anschluss eines Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis 
12. Mai 2023 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-Wallisch- Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an 
gde@kapfenberg.gv.at. Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg durchgeführt. 
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Wildbachbegehung
in Kapfenberg

Im Sinne der Gefahrenprävention ist die Stadtgemeinde 
Kapfenberg laut Forstgesetz 1975 dazu verpflichtet, die 
Wildbäche im Gemeindegebiet begehen zu lassen und das 
Bachbett sowie den näheren Uferbereich auf Veränderun-
gen oder Beeinträchtigungen (Holzablagerungen, umge-
stürzte Bäume, verlandete Durchlässe etc.) zu kontrollieren. 
Solche Missstände können zu Überflutungen und somit in 
weiterer Folge zu enormen Sachschäden bzw. zur Gefähr-
dung von Mensch und Tier führen. Das Team der Firma 
umwelterkundung.at übernimmt die Begehung der Gewäs-
serstrecken in den Katastralgemeinden Einöd, Parschlug, 
Göritz und Deuchendorf.
Sollten Sie im Laufe des Frühsommers 2023 Personen an 
unwegsamen Geländestellen oder im Bereich des Bachbetts 
sehen oder antreffen, sind es mit großer Wahrscheinlichkeit 
die Fachleute welche die sogenannte Wildbachbegehung 
im Auftrag der Stadtgemeinde Kapfenberg durchführen.
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Ihr Recht im Alltag
Was versteht man unter einer Bittleihe (Prekarium)?

Im Unterschied zur echten Leihe hat der Entlehner bei einer Bittleihe kein festes Gebrauchsrecht, weshalb der Verleiher jeder-
zeit berechtigt ist, die Sache zurückzufordern. Kennzeichnendes Merkmal ist, dass für den Verleiher keine Verbindlichkeit zur 
Gestattung des Gebrauchs besteht, das Benützungsrecht also jederzeit frei widerrufen werden kann. 
Wie für die Leihe generell ist auch für das Prekarium Unentgeltlichkeit Voraussetzung. Geringfügige Gegenleistungen, die 
gegenüber dem Wert der Benützung wirtschaftlich nicht ins Gewicht fallen, schließen eine Bittleihe nicht aus. Die Bittleihe 
darf jedoch nicht ausgenutzt werden, um zwingende Bestimmungen des Mietrechtes zu umgehen. Wird daher eine Wohnung 
gegen übliches Entgelt als Prekarium überlassen, sind die zwingenden Vorschriften des Mietrechtsgesetzes anzuwenden. 
Werden beispielsweise nur die Betriebskosten übernommen, stellt dies kein Entgelt dar. Ein entgeltlicher Mietvertrag – und 
keine Bittleihe – liegt hingegen dann vor, wenn beispielsweise die Grundsteuer, kleine Reparaturkosten oder Kosten für die 
Versicherung der Liegenschaft übernommen werden, da diese Kosten ihrer Natur nach keine Gebrauchskosten darstellen. 
Bei Fragen zu diesem Thema stehen Ihnen die Berger § Pusswald Rechtsanwälte gerne zur Verfügung.

Erleichterte Beantragung für 
Wohnbauförderung

Das Jahr 2023 steht auch für Eigenheimbesitzer im Zeichen 
von Energieverbrauchseinsparungen. Zur Antragserleich-
terung wurde die Kapfenberger Wohnbauförderung nun 
von der Förderung des Landes entkoppelt. Vor allem durch 
Dämm-Maßnahmen bei Gebäuden erzielt man hohe Kos-
teneinsparungen im laufenden Betrieb! 
Die Kapfenberger Wohnbauförderung kann für folgende 
Investitionen beantragt werden: 
Wärmedämm-Maßnahmen, Erreichung des klimaaktiv-Sil-
ber-Standards, Fassaden- und Dachbegrünungen, Blower-
Door-Test, Regenwassernutzung, kontrollierte Wohnraum-
lüftung mit Wärmerückgewinnung und Neuerrichtungen 
mit einem Heizwärmebedarf von max. 29 kWh/m²/Jahr.
Die Richtlinie und das Antragsformular finden Sie auf der 
Homepage der Stadtgemeinde (www.kapfenberg.gv.at) 
oder direkt in der Stadtbaudirektion, Schinitzgasse 2.
Weitere Kontaktdaten für Anfragen:
DI Mag. Joachim Ninaus, Ing. Christoph Glück, wohnbau-
foerderung@kapfenberg.gv.at, Tel. 03862/22501-1709

B
ild

: A
do

be
St

oc
k



15

Blackout
Was tun, wenn der Strom weg ist?

Im Jänner 2021 schrammte Österreich knapp an einem 
Blackout vorbei. Es kam zu einem schwerwiegenden Vorfall 
im europäischen Stromversorgungssystem. Das Auslöse-
ereignis hat sich in Kroatien ereignet. Durch eine Überlas-
tung im Umspannwerk Ernestinovo kam es in Folge kas-
kadenartig zu 13 weiteren Knotenpunkten, und dadurch 
zur bestimmungsgemäßen Abschaltung dieser, welche zur 
Auftrennung des europäischen Verbundsystems führte.
Das österreichische Stromnetz ist Mitglied des europäi-
schen Netzverbundes. Die zunehmende Stromerzeugung 
aus Photovoltaik oder Windkraftanlagen, die zeitlich immer 
zur Verfügung steht, in Verbindung mit dem Stilllegen von 
thermischen Großkraftwerken, führt zu einem sehr komple-
xen Stromsystem. Es sind immer öfter stabilisierende Ein-
griffe in den Betrieb des Stromnetzes nötig. Das Stromsys-
tem ist somit auch anfälliger für Störungen geworden. Eine 
Großstörung kann sich innerhalb von wenigen Sekunden 
über weite Teile Europas ausbreiten (Dominoeffekt).

Auswirkungen
Da unser Leben auf einer ausreichenden Stromversorgung 
basiert, werden bei einem Blackout alltägliche Abläufe zu 
einer Herausforderung (Licht, Radio, Fernsehen, Heizung, 
Internet, Kühlschrank, usw.). Die Einsatzorganisationen 
stoßen rasch an ihre Grenzen, weil sie selbst ebenfalls 
betroffen sind. Das allgemeine Gefahrenpotenzial steigt 
dadurch. Treibstoffversorgung und Kommunikation bre-
chen zusammen, der Verkehr kommt rasch zum Erliegen. 
Im Bereich der Lebensmittelversorgung fallen die Kühlun-
gen aus, die Kassen stehen still, Einkäufe können nicht ver-

rechnet werden. Auch die Wasserversorgung, sowohl für 
den Koch- und Trinkbedarf als auch für den Hygienebedarf, 
ist nicht mehr gewährleistet. Die medizinische Versorgung 
wird ebenfalls nicht mehr im vollen Ausmaß zur Verfügung 
stehen.

Was tun?
Mit einfachen Mitteln, wie eine Bevorratung für zumindest 
zwei Wochen mit einem Wasservorrat von 2l pro Person 
und Tag sollte man eingelagert haben. Zudem sollten für 
Informationen ein Batterieradio oder ein Kurbelradio zu 
Hause bereitgestellt sein. Fürs Kochen wäre ein Gaskocher 
oder Griller von Vorteil. Lebensmittel wie Reis, Nudeln und 
Dosen sollte man bevorraten und sie immer wieder aus-
tauschen. Auch Medikamente, die man benötigt, sollten 
immer zur Verfügung stehen. Beim Heizen gibt es weni-
ger Möglichkeiten, sich vorzubereiten. Vielleicht mit einem 
Schwedenofen, wenn es möglich ist, ansonsten warme 
Bekleidung verwenden. Man sollte auch ein wenig Bargeld 
zu Hause haben, da keine Bankomaten funktionieren.

Bei einem Blackout sind die Mithilfe und Solidarität der 
Bevölkerung von großer Bedeutung. Jeder einzelne von 
uns kann hier einen wertvollen Beitrag leisten.
Die Stadtgemeinde wird ihre Bürger mit Informationen und 
Vorträgen immer wieder auf dem Laufenden halten. Der 
europaweite Beinahe-Blackout im Jänner 2021 zeigte ein-
mal mehr, dass man sich nicht die Frage stellen muss, ob ein 
solcher Stromausfall kommt, sondern eher wann?

Text: Gerhard Vorcnik | Bild: AdobeStock
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Vielseitigkeit für alle
Auch wenn die große Eröffnung am 31. Mai mit Pizzera & Jaus, Folkshilfe, 

Ina Regen und RIAN erst ansteht, die Stadthalle hat sich in der abgelaufenen 
Wintersaison großer Beliebtheit bei den Kapfenbergern erfreut.

Die neue Stadthalle Kapfenberg – um beeindruckende  
16 Millionen Euro auf den aktuellsten Stand der Anforde-
rungen gebracht – glänzt mit einer herrlichen Atmosphä-
re, mit topmodernen Kabinen, mit einer gemütlichen Sitz-
platztribüne und mit einem einzigartigen Klang für die Stars 
der Musikszene. „Wir haben ausschließlich positive Rück-
meldungen auf die neue Stadthalle“, freut sich Sportzen-
trum-Chef Rene Ranner. „Großes Lob von den Besuchern 
gibt’s für die Eisqualität, die neuen Kabinen und auch für 
die Zugänge zur Halle.“ 
Wie gut die angepasste Akustik zu einem einzigartigen Kon-
zerterlebnis beiträgt, davon können sich die Fans hervorra-
gender österreichischer Musik und Texte am 31. Mai über-

zeugen. Dann nämlich wird die langersehnte Eröffnung der 
Stadthalle in die Kapfenberger Veranstaltungssaison erfol-
gen. Pizzera & Jaus werden gemeinsam mit Folkshilfe, Ina 
Regen und RIAN von den Fans wissen wollen: „Hallo, wie 
geht’s eich so, Kapfenberg?“ Danke für die Nachfrage, alles 
super. Weil Folkshilfe und Pizzera & Jaus mit ihrer aktuellen, 
gemeinsamen Single „Najo eh“ gerade die Charts stürmen 
und jetzt gemeinsam in Kapfenberg auf der Bühne zu erle-
ben sind! Mitsingen, mittanzen, noch besser sich lauthals 
verausgaben, ist ausdrücklich erwünscht, damit die neue 
Stadthalle Kapfenberg gleich einmal gebührend einge-
weiht wird. Das Sportzentrum darf auf eine erste erfolgrei-
che Wintersaison in der neu gestalteten Stadthalle zurück-

Text: Andreas Trippolt | Bilder: Wolfgang Köllner
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blicken. Die Eisfläche zog die Besucher magnetisch an, 
dass es eine Freude macht. „Es war ein perfekter Start in die 
erste Wintersaison. Das Besucheraufkommen war hervor-
ragend. Gerade der Verleih von Schlittschuhen für Kinder 
und Erwachsene boomt regelrecht. 300 Paar Eislaufschuhe 
standen permanent zur Verfügung, oft waren die Sportge-
räte vergriffen. Deswegen wird für die kommende Saison 
der Schlittschuhverleih erweitert. Zusätzlich werden dann 
auch noch Helme und sogenannte Baby-Skater zum Aus-
borgen angeboten, damit auch die kleinsten Sportler auf 
ihr Eislauf-Vergnügen kommen“, erklärt Ranner die Weiter-
entwicklung für die bevorstehende Wintersaison 2023/24.
Kapfenberg war und ist immer noch eine Eishockey-Hoch-
burg. Bei den höchst erfolgreichen KSV Kängurus fieberten 
in den Playoffs der österreichischen Eishockeyliga bis zu 

2.000 Fans mit. Erst im Semifinale war dann gegen Hohe-
nems Endstation. Auf Basis der vergangenen Saison dürfen 
wir uns schon jetzt auf feinstes Eishockey in Kapfenberg 
freuen. Mit Kevin Moderer und Daniel Oberkofler konnten 
zwei Graz99ers Urgesteine nach Kapfenberg gelotst wer-
den. Mit dem sportlichen Know-how von über 1600 Spielen 
in der höchsten österreichischen Liga ist das Saisonziel klar 
abgesteckt. Der Meistertitel soll nach Kapfenberg wan-
dern.
Bevor es aber soweit ist, holt sich das österreichische Eisho-
ckey Nationalteam noch einen letzten Feinschliff auf dem 
Kapfenberger Eis für die WM in Finnland. Am 4. Mai spielt 
die Auswahl ab 18.30 Uhr gegen die Slowakei. Danach wird 
das Eis abgetaut und alles für die musikalischen Höhepunk-
te vorbereitet.
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Shiatsu 
in der Hochschwabsiedlung

Doris Köstinger wuchs in Kapfenberg auf und übt seit 2004 
den Beruf als Shiatsu-Praktikerin mit viel Freude aus. Nach 
einigen Jahren in Graz kehrte sie mit ihrer Familie wieder in 
ihre Heimat zurück und bietet nun Shiatsu in der Kapfenberg 
Hochschwabsiedlung an.
„Es ist schön, Menschen zu helfen sich wohler in ihrer Haut 
zu fühlen. Nach einem Shiatsu fühlt man sich in der Regel 
freier und leichter. Kleine und auch größere Wehwehchen 
können durch Entspannung und optimierten Energiefluss 
verbessert werden“, sagt Köstinger.
Weitere Infos finden Sie unter der Tel.-Nr.: 0699 18213918 
oder unter: www.shiatsu-sanshin.at
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„Es kommt auf das 
gegenseitige 

Achtgeben an“
Wie im Leben gilt auch im Straßenverkehr: 

Mit gegenseitiger Rücksichtnahme kommen 
alle gut voran. Wie ein Miteinander von 

Radfahrerinnen und Autofahrern gelingen 
kann, finden wir im Gespräch mit 
Anja Benesch von der Klima- und 

Energiemodellregion StadtLandSee heraus:  

Haben Sie das Rad schon entwintert?
Anja Benesch: Freilich, ich bin gern das ganze Jahr mit 
dem Rad unterwegs. Dabei habe ich tolle Begegnungen 
wie letztens, als mir ein 83-jähriger erklärte, dass Radfahren 
seit 70 Jahren sein Lebenselixier ist. Manchmal schrecke ich 
mich aber auch ordentlich.

Welche Situationen im Straßenverkehr führen dazu?
Erst vor kurzem bin ich beim Kapfenberger Interspar gera-
deaus gefahren und gleichzeitig biegt ein Autofahrer rechts 
ab. Mein Glück war, dass ich langsam unterwegs war und 
den Fehler ausgleichen konnte.

Was sollten Verkehrsteilnehmer zu ihrer Sicherheit im Stra-
ßenverkehr beachten?
Radfahrern empfehle ich eine straßentaugliche Ausrüstung 
und vorausschauendes Fahren. Es gilt, in der Dämmerung 
die eigene Sichtbarkeit sicher zu stellen und möglichst nie 
dort zu fahren, wo einen die „Stärkeren“ nicht erwarten: 
Zu vermeiden sind der tote Winkel bei hohen Fahrzeugen, 
Fahren gegen die Fahrtrichtung auf der Wienerstraße oder 
das Überholen von Kolonnen auf deren linker Seite. Man 
sollte (und darf!) zum Fahrbahnrand etwa eine Armlänge 
Platz lassen. So vermeidet man Stürze wegen Uneben-
heiten.  Die Autofahrer bitte ich mit genügend Abstand zu 
Rädern zu überholen. Parken und auch das Hineinragen auf 
Radwegen ist verboten und zwingt Radfahrer zu gefährli-
chen Ausweichmanövern.

Kind-Eltern-Radkurse „Sicher am Rad“ 
werden am 13. Mai 2023 um 9.00 und 14.00 Uhr 
am ÖAMTC-Gelände in Diemlach angeboten.

Anmeldungen unter anja.benesch@bruckmur.at

Tolle Ergebnisse 
für Kapfenberger Schützen

Vom 3. bis 5. März 2023 fand in Knittelfeld die Steirische 
Landesmeisterschaft statt, wo die Mannschaft des Kapfen-
berger Schützenvereins die Goldmedaille holte. Alexander 
Karlon errang darüber hinaus auch den Landesmeistertitel 
sowie den sensationellen ersten Platz als Legionär in der 
Bayrischen Liga. In der Disziplin Luftpistole gewann Hans-
Jörg Knaus zwei Mal Gold.
Bei den österreichischen Meisterschaften vom 30. März bis 
2. April in Salzburg gingen drei Schützen an den Start und 
holten drei Medaillen. Harald Hausegger belegte mit der 
Mannschaft Steiermark 2 den dritten Platz. Alexander Kar-
lon holte mit dem Team Steiermark auch Bronze und Hans-
Jörg Knaus wurde im Einzel ebenso Dritter.
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Sportschnuppern 
im Nachwuchsmodell

Für Kinder ist es eine Selbstverständlichkeit sich zu bewegen. Sie sind mit Spaß aktiv, 
trainieren gern gemeinsam mit ihren Freunden und eifern mit Leidenschaft ihren Idolen nach.

Das Nachwuchsmodell Kapfenberg bietet mit seinen Sparten Fußball, Basketball, Leicht-
athletik, Schwimmen, Tennis, Tischtennis, polysportivem Turnen und Ninja Warrior ein 
umfangreiches Sportangebot für Kinder an.

Durch diese vielseitigen Bewegungsmöglichkeiten wird sichergestellt, dass Kinder 
regelmäßig Sport betreiben, Spaß haben und gemeinsam mit Freunden aktiv sind. Das 
ist der Grundstein für eine gesunde Kindheit und ideal, um den natürlichen Bewegungs-
drang auszuleben.

Das Angebot jederzeit und mehrmals ein Schnuppertraining zu besuchen, erleichtert 
den Einstieg und ist unverbindlich und kostenfrei.

Für nähere Informationen zur Sportart, Trainingsort und -zeit sowie Kontaktdaten bitte 
den QR Code scannen und einfach vorbeikommen und mitmachen! Das Team des Nach-
wuchsmodell Kapfenberg freut sich darauf, Ihr Kind in unseren Einheiten begrüßen zu 
dürfen.

Text: Florian Maierhofer | Bild: AdobeStock

Fußball
Basketball

Leichtathletik 
Schwimmen 

Tennis
Tischtennis

Ninja Warrior
Polysportives Turnen
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Die Störche sind 
wieder da

Die beiden Störche sind aus ihrem Winterurlaub zurückge-
kehrt und bewohnen aktuell wieder ihr Nest in Hafendorf. 
Bereits Anfang April hatte das Storchenmännchen das Nest 
gemütlich ausgestattet. Wenig später wurden beide Störche 
auf dem Kamin gesichtet, wo sie nun gemeinsam den schö-
nen Ausblick genießen und auf baldigen Nachwuchs hoffen.

Jahreshauptversammlung 
der ÖAV-Sektion

Die diesjährige 77. Jahreshauptversammlung des Österrei-
chischen Alpenvereins – Sektion Kapfenberg fand am 10. 
März im Gasthaus „Klammwirt“ in Graschnitz statt. Die Vor-
stände Johann Szücs und Gerhard Zechmann konnten über 
70 Teilnehmer, darunter zahlreiche Gratulanten und Ehren-
gäste aus Kapfenberg, Marein, Turnau, Leoben und Bruck an 
der Mur, begrüßen. Zahlreiche langjährige Mitglieder wur-
den für ihre ÖAV-Zugehörigkeit geehrt. Den Abschluss der 
Jahreshauptversammlung bildete wieder eine Multimedia-
Präsentation von Werner Maurer zum Thema „Vom Herbst 
bis in den Frühling“.

30 Jahre 
Lazarus Altenhilfswerk

1994 wurde das Lazarus Altenhilfswerk – Verein zur Förde-
rung der Lebensqualität für die Bewohner des Pflegeheims 
in der Kapfenberger Johann-Böhm-Straße gegründet. Im 
Jahr 2024 feiert das Lazarus Altenhilfswerk sein 30-jähri-
ges Bestehen. Der Verein steht unter Patronanz des Laza-
rus Ordens und hat zurzeit 14 ehrenamtliche Mitglieder. 
Obmann Walter Lanz freut sich aber immer über Helferlein.
Zu den Aufgaben zählen Besuchsdienste, die persönliche 
Betreuung über Gespräche, Spaziergänge und Ausfahrten 
mit dem Rollstuhl, sowie das Basteln mit den Bewohnern, 
die Organisation von Veranstaltungen wie Musiknachmitta-
ge und Osterfeiern. Auch die Hilfe bei zahlreichen Aktivitä-
ten wie Adventkranz binden, Palmbuschen binden, Basteln 
der Weihnachtsgeschenke und die Gestaltung der Außen-
anlagen sind Teil des vielfältigen Programms. 
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Voller Einsatz 
bei der FF Kapfenberg-Stadt
61 Menschen und 20 Tiere konnten bei insgesamt 472 Ein-
sätzen im Jahr 2022 gerettet werden. Diese Fakten und noch 
vieles mehr konnte am 25. März 2023 bei der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Kapfenberg 
von Kommandant ABI Karl Löscher bei dessen Ansprache 
vor versammelter Mannschaft und sämtlichen Abordnun-
gen berichtet werden. Zusätzlich zu den Einsätzen, die Tag 
und Nacht stattfanden, investierten die Kameraden rund 
18.400 Stunden in Schulungen, Übungen, Weiterbildungen, 
Instandhaltungen und weitere Tätigkeiten. Robert Reinmül-
ler hat von Siegfried Odernek den Wasserdienst-Stützpunkt 
übernommen. Gut Heil!

B
ild

: R
ol

an
d 

Th
en

y



21

Lust auf Lesen mit der
„Pippilothek“

Am 27. und 28. März 2023 wurde in der Stadt-
bibliothek Kapfenberg und Bibliothek Par-
schlug andächtig der Geschichte vom Fuchs 
und der Maus gelauscht, die gemeinsam 
die Liebe am Lesen entdecken. Mittels einer 
Buchstartbühne erweckten Gaby Mandl und 
Barbara Ganzer das Kinderbuch „Pippilot-
hek??? Eine Bibliothek wirkt Wunder“ von 
Lorenz Pauli und Kathrin Schärer zum Leben. 
Nach der Vorlesestunde bastelten die Kinder 
bunte Lesezeichen und erhielten ein „Lese-
mäuse-Sackerl“ mit vielen tollen Goodies.

Aus dem Stadt- 
und Gemeinderat
Die Verbesserung der Infrastruktur im Sinne 

der Umwelt und die Aufstockung der 
Kinderbetreuung standen im Zentrum der ersten 

Stadt- und Gemeinderatssitzung des Jahres. 

Da die Nachfrage nach Kinderkrippenplätzen im letzten Jahr stark 
gestiegen ist, wird nach erfolgtem Beschluss ab dem Sommer eine 
mobile Kinderkrippe als Übergangslösung auf dem Grundstück 
der Volksschule Schärf stehen. Das beschloss der Gemeinderat 
bei seiner Sitzung am 30. März 2023. „Es ist uns wichtig, dass die 
Kinder in Kapfenberg pädagogisch gut versorgt sind“, betonte 
Kapfenbergs Bürgermeister Fritz Kratzer. Ebenso wird es im Som-
mer in der Volksschule Dr. Jonas eine Ferienbetreuung der Kinder-
freunde Steiermark, wahlweise ganztags oder halbtags, geben. 
Des Weiteren wurde u.a. Förderungen für begabte Musikschü-
ler der Musikschule Kapfenberg, sowie Unterstützungen für die 
Gastronomie in Kapfenberg, die Veranstaltungen mit Live-Musik 
anbietet, zugestimmt.
Die Sanierungen von Abschnitten der Mariazeller Straße, der 
Kendlbachstraße und der Viktor-Adler-Straße wurden vom 
Gemeinderat genehmigt. Der Erweiterung Studie zur Hoch-
schwabsiedlung wurde ebenso zugestimmt. Im Sinne der Nach-
haltigkeit fördert die Stadtgemeinde wieder Bürger, die Photo-
voltaikanlagen, Wärmepumpen oder Biomasseheizungen auf 
ihrem Grund errichten. In der Kapfenberger Altstadt wurden 
bereits sämtliche Straßenbeleuchtungen mit LED-Leuchten aus-
getauscht, die einen 40% geringen Energieverbrauch aufweisen. 
Zudem beschloss der Gemeinderat die Erstellung eines „Klima-
neutralitätsfahrplanes 2040“ für die Stadt.
Die Zusammenlegung der Straßen B116 und L138 (siehe S. 4-5) in 
Kapfenberg wurde ebenso beschlossen, wie der Vertrag zwischen 
der FH Joanneum und der Stadtgemeinde Kapfenberg in Bezug 
auf den kommenden Fachhochschullehrgang „Gesundheits- und 
Krankenpflege“ in der Innenstadt.
Mit Gerhard Leifert wurde am 30. März ein neues Gemeinderats-
mitglied der SPÖ-Fraktion angelobt. Er folgte Wolfgang Kreiner, 
der nach seinem langjährigen Engagement im Gemeinderat 
zurücktrat.

Aus dem 
Kindergemeinderat

Zum dritten Mal in diesem Jahr tagte der 
Kapfenberger Kindergemeinderat im Mehr-
zwecksaal des Kapfenberger Rathauses. Den 
Termin am 21. März 2023 nahmen die Kinder 
zum Anlass, um Christoph Krammer einzula-
den, der im ece Kapfenberg im Bereich Kom-
munikation & Öffentlichkeitsarbeit tätig ist. 
Die jungen Gemeinderäte sammelten viele 
Ideen und teilten ihm nach einer kleinen Vor-
stellungsrunde ihre Anliegen und Wünsche 
für das Kapfenberger Einkaufszentrum mit. 
Krammer möchte sich bei allen Kindern für die 
spannende Diskussion und die vielen tollen 
Inputs herzlich bedanken.
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„Das wird eine 
Win-Win-Situation für uns alle“

Seit Beginn des Jahres ist die Führung der ISGS Drehscheibe Kapfenberg in der sicheren 
Hand von Wolfgang Schabereiter. Wir sprachen mit ihm über die vielfältigen Angebote der 

Institution, seine Pläne für eine erfolgreiche Zukunft und welche Bedeutung das 
Kapfenberger Amtsblatt bei seiner Entscheidung für die Übernahme des Postens hatte.

Was macht die ISGS Drehscheibe zu einer unverzichtbaren 
Institution in Kapfenberg?
Wolfgang Schabereiter: Es gibt keine vergleichbare Insti-
tution in Österreich, die so viele unterschiedliche soziale 
Themen in sich vereint, kombiniert und anbieten kann, das 
ist speziell und einmalig. Von Vorträgen und Workshops für 
Kinder, Mütter und Senioren, über Yoga, bis hin zu Kochkur-
sen ist alles dabei. Besonders liegen mir die Angebote zum 
Thema Demenz am Herzen. Wir bieten in dieser schwieri-
gen Situation nicht nur Unterstützung für Erkrankte, son-
dern auch für die Angehörigen an.

Warum haben Sie sich für die Stelle als Geschäftsführer 
der ISGS Drehscheibe entschieden?
Sozialarbeit finde ich sehr spannend. Nach dem Studium 
habe ich ca. fünf Jahre im Sozialbereich gearbeitet, bin 
dann aber in eine ganz andere Richtung gegangen. Durch 

meine Kinder bin ich wieder verstärkt auf dieses Thema 
gekommen. Als ich die Ausschreibung im Kapfenberger 
Amtsblatt gesehen habe, war mir klar: Dafür möchte ich 
mich bewerben! Es war mir wichtig, dass der Job vielfältig 
ist, familienfreundlich ist und zum Lebensumfeld passt. Das 
Schöne ist, dass ich mein persönliches Interesse mit dem 
Beruf verbinden kann.

Was können Sie aus Ihren bisherigen Erfahrungen und 
Tätigkeiten für Ihre Arbeit in der ISGS Drehscheibe mit-
nehmen?
Ich habe ein großes Netzwerk aufgebaut, das ich auch für 
die ISGS nützen möchte. Mit Brainplus arbeiten wir bei-
spielsweise an Bildungsprojekten in Kooperation mit ande-
ren Ländern der EU. Diese Erasmus-Programme möchte 
ich schrittweise einbinden, um zukünftig auch mit der ISGS 
als Partner teilnehmen zu können. Was ich an der FH Joan-

Text & Bild: Iris Kapeller und ISGS Kapfenberg
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neum theoretisch vortrage, möchte ich bei der Mitarbei-
terführung praktisch anwenden und meinem Team einen 
modernen Führungsstil anbieten, bei dem Eigenverant-
wortung, Vertrauen und Spaß an der Arbeit zählen.

Wie sehen Ihre Zukunftspläne für die ISGS Drehscheibe 
aus?
Ich hoffe, die Institution auch in den nächsten Jahren so 
erfolgreich weiterführen zu können. Es gibt bereits konkre-
te Pläne bestehende Bereiche wie z.B. das Familienwohn-
zimmer auszubauen, aber auch neue Angebote zu entwi-
ckeln. Die Community Nurses machen eine wichtige Arbeit 
und sollen nächstes Jahr zu einer anerkannten Einrichtung 
werden. Auch die Angebote zum Thema Demenz möchten 
wir noch stärker und vielfältiger gestalten. Derzeit arbeiten 
wir schon an Ideen für eine Freiwilligenbörse und am Ange-

Ein gutes Team
Die ISGS Drehscheibe Kapfenberg ist nun seit 30 Jahren ein wichtiger Bestandteil 

für sozial- und gesundheitspolitische Aktivitäten in Kapfenberg. 

bot von Leihomas und Leihopas. Das wird eine Win-Win-
Situation für uns alle.

Zur Person
Wolfgang Schabereiter ist Senior Lecturer im Studiengang 
für Angewandte Informationstechnologie an der FH Joan-
neum in Kapfenberg, wo er das Fach Personal-Manage-
ment lehrt. 2006 machte sich der studierte Politikwissen-
schaftler und Personalentwickler mit dem Unternehmen 
Brainplus selbständig, welches Förderprogramme und 
Bildungsprojekte mit EU-Ländern initiiert und mit profes-
sionellem Wirtschafts- und Kreativitätsmanagement unter-
stützt. Seit 1. Jänner 2023 leitet er die ISGS Drehscheibe in 
Kapfenberg. Schabereiter hat vier Kinder und zwei Hunde 
und wohnt mit seiner Familie in Kindberg.

Die Gemeinde Kapfenberg unterstützt dabei die Tätig-
keiten der ISGS Drehscheibe in Form von Wissen und 
finanziellen Mitteln maßgeblich. Das Angebot der ISGS 
Drehscheibe deckt ein weites Spektrum ab und reicht von 
Kursen und Workshops, die sich mit dem Thema Geburt 
befassen bis hin zum Schwerpunkt Demenz und älter wer-
den. Dabei werden aktuelle Themen aufgegriffen und für 
die Kapfenberger Bevölkerung angeboten. 
Highlights des diesjährigen Programmes sind die neuen 
Angebote des Familienwohnzimmers, wo Spielgruppen 

für Kinder bis zu 4 Jahren, maßgeschneidert in Bezug auf 
das jeweilige Alter, angeboten werden. Daneben finden im 
Familienwohnzimmer wieder zahlreiche Veranstaltungen 
zum Thema Kind & Familie statt. Drei diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte unterstützen im Projekt 
Community Nurse dabei, im Alter lange und selbständig in 
den eigenen vier Wänden bleiben zu können. Kapfenberg 
nimmt mit den Community Nurses an diesem von der EU 
finanzierten Projekt teil und kann hier ein einmaliges Ange-
bot an die Kapfenberger Bevölkerung richten.



Regionssprechtage der 
Pflegedrehscheibe 

im Bezirk Bruck-Mürzzuschlag
Die Pflegedrehscheibe Bruck-
Mürzzuschlag des Landes 
Steiermark bietet monatlich 
Beratungsnachmittage für 
pflegebedürftige Personen 
und deren Angehörige im 
Gemeindeamt Bruck an der 
Mur an. Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege-
personen beraten und informieren zu verschiedenen 
Themen der Pflege. Bei Bedarf unterstützen sie bei der 
Organisation der entsprechenden Hilfsangebote. Es 
werden auch kostenlose Hausbesuche angeboten. Um 
Voranmeldung wird gebeten. Die nächsten Beratungs-
termine im Jahr 2023 finden am 24. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 
23. August, 27. September, 25. Oktober, 22. November 
und 27. Dezember – jeweils von 13.00 – 16.00 Uhr statt.

Weitere Informationen: 
Tel.: 0316/877 7472 oder 
pflegedrehscheibe-bm@stmk.gv.at

„Der Pizzarand 
muss lebendig sein!“

Wir sitzen in einem stimmungsvollen 
Ambiente, zahlreiche Weinflaschen 

dekorieren die Wände, die Tische sind 
gedeckt und fertig für die Gäste.

Bereits Ende Dezember 2022 eröffnete die ukrainische 
Pizzeria „Roppongi la Terrazza“ (R&T) und folgte der Piz-
zeria Venezia mitten am Kapfenberger Hauptplatz. Nun 
statteten Stadtrat Matthäus Bachernegg und Standort-
manager Thomas Schaffer-Leitner der Pizzeria einen 
Besuch ab, um zu ihrem erfolgreichen Start zu gratulie-
ren und in gemütlicher Atmosphäre zu plaudern.
Mit einem multikulturellen Team aus acht Mitarbeitern 
serviert Igor Barskyy seinen Gästen neben den Pizzen 
auch zahlreiche schmackhafte österreichische Gerich-
te und ukrainische Spezialitäten. Um seinen Gästen 
immer wieder neue Kreationen anbieten zu können, 
sorgt Barskyy für eine Speisekarte, die sich monatlich 
etwas ändert. Die Zubereitung erfolgt stets mit hoch-
wertigen Lebensmitteln. Mittels einer eigenen Teigma-
schine werden Pizzen nach neapolitanischer Rezeptur 
gebacken – denn „der Rand muss lebendig sein!“ sagt 
Barskyy. Wünsche und Verbesserungsvorschläge wer-
den vom Team sehr gerne entgegengenommen. „Wir 
hören unseren Gästen aufmerksam zu“, so Barskyy, „das 
Essen soll schließlich lecker schmecken und nicht zu teu-
er sein.“
R&T ist von Donnerstag bis Dienstag täglich geöffnet, 
Mittwoch ist Ruhetag. 
Die Speisekarte und weitere Infos finden Sie auf Insta-
gram unter: @roppongi_laterrazza_at.

Digitaler 
Müllabfuhrkalender 

in der Daheim-App
Leichtverpackungen, Restmüll, 
Biotonne – für alle, die bei den 
aktuellen Abfuhrterminen in 
Kapfenberg ganz einfach den 
Überblick behalten möchten, 
bietet die Stadtgemeinde 
Kapfenberg ein neues Service-
Angebot: Über die neue Daheim-App holen Sie sich 
den Abfuhrkalender für Ihre Adresse direkt aufs Handy. 
Besonders praktisch ist die Erinnerungsfunktion mittels 
Push-Benachrichtigung. 
Parallel dazu entwickelt die Stadtgemeinde Kapfen-
berg auch die News- und Veranstaltungsangebote der 
Daheim-App. Diese Bereiche befinden sich aber derzeit 
noch im Testbetrieb. 
Die Daheim-App ist für iPhones im App Store und für 
Android-Geräte auf Google Play unter dem Namen 
„Daheim App Neu“ verfügbar.
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Im ece ist immer 
was los

Der 1. Pensionistentag und die Lesung 
von Bestseller-Autor Andreas Gruber 

lockten zahlreiche Besucher in das 
Kapfenberger Einkaufscenter. 

Am 28. März 2023 veranstaltete das ece Kapfenberg den 
ersten Pensionistentag unter dem Motto „Frühling mit 
Herz“. Zahlreiche Senioren besuchten das Einkaufscent-
rum und erfreuten sich an dem umfangreichen Programm. 
Neben der musikalischen Unterhaltung durch Heli Pekler 
fand auch eine Modenschau sowie eine Make-Up Beratung 
statt. Zusätzlich hatten alle Besucher die Möglichkeit, beim 
ece-Glücksrad viele großartige Preise zu gewinnen. Abge-
rundet wurde die gelungene Veranstaltung durch die Tanz-
gruppe Trachtenverein Floninger, sowie die Mundartlesung 
mit Josef Graßmugg.
Andreas Gruber, einer der erfolgreichsten österreichischen 
Bestseller-Autoren, begeisterte am 1. April 2023 zahlrei-
che Bücherfans mit seinen beiden Lesungen im ece Kap-
fenberg. Die Buchhandlung Thalia konnte ihn überzeugen, 
für eine Jugendbuchlesung aus seiner Bücherreihe „Code 
Genesis“ und eine Thriller-Lesung aus „Todesrache“ nach 
Kapfenberg zu kommen. Anschließend gab es noch die 
Möglichkeit, seine Bücher signieren zu lassen.
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Diabetes Mellitus
Honigsüßer Durchfluss

Die drei Community Nurses von Kapfenberg wurden durch 
Gespräche mit Bürger der Stadtgemeinde immer wieder 
mit Fragen zum Thema Diabetes konfrontiert. So entstand 
die Idee eine Vortragsreihe zu organisieren, um unter ande-
rem auch die Wichtigkeit der Prävention zu diesem präsen-
ten Thema aufzeigen zu können.
Die ersten zwei von insgesamt drei Diabetes Vorträgen 
wurden bereits im März und April 2023 im ISGS Kapfen-
berg abgehalten. Christine Steininger, DGKP mit Zusatz-
ausbildung Diabetes, eröffnete die Vortragsreihe. Die Ent-
stehung und die unterschiedlichen Formen von Diabetes 
Mellitus wurden erklärt. Auch die daraus resultierenden 
Behandlungsmöglichkeiten und der Hinweis auf die Wich-
tigkeit von Kontrolluntersuchungen und eigenständigen 
Selbstkontrollen, um mögliche Folgeerkrankungen ver-
meiden zu können, wurden an diesem Abend erläutert. Prä-
ventive Maßnahmen sollen zum einen Neuerkrankungen 
verhindern und zum anderen bereits erkrankte Personen 
eine bessere Lebensqualität ermöglichen.
Die Teilnehmer konnten Fragen stellen, wodurch sich ein 
reger Austausch ergab. Durch die positive Gruppendyna-
mik wurde den Beteiligten die Scheu genommen, offen 
über Diabetes Mellitus zu diskutieren.
Bereits am 24. Mai 2023 um 17.00 Uhr findet im ISGS 
wieder ein Vortrag für Diabetiker mit Diätologin Christi-
na Meinhard statt. Voranmeldung unter 03862/21500-11 
oder community.nurse@isgs.at.
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Am 14. Mai ist eine der beliebtesten 
Veranstaltungsreihen der steirischen Volkskultur in 
Kapfenberg zu Gast: „A Steirische Roas“!

Bereits zum fünften Mal begibt sich die „Steirische Roas“, 
präsentiert von der Kleinen Zeitung, auf Wanderschaft. 
An besonderen Kraftplätzen treffen Musikanten, Sänger, 
Volkstänzer, Mundartdichter, Kunsthandwerker und Reprä-
sentanten der steirischen Tracht, gepaart mit regionaler 
Kulinarik, aufeinander und entführen die Besucher mit allen 
Sinnen in die erfrischend bunte Welt der Steirischen Volks-
kultur.

Am Sonntag, dem 14. Mai 2023 gastiert die Veranstal-
tungsreihe nun in Kapfenberg. Dabei werden Besucher 
und Akteure der steirischen Volkskultur zusammen von der 
Burg Oberkapfenberg zum Hauptplatz wandern und lassen 
dabei gemeinsam die steirische Volkskultur hochleben.
Los geht’s um 9.30 Uhr mit einer Ökumenischen Wortgot-
tesfeier auf der Burg Oberkapfenberg, mit musikalischer 
Umrahmung von Floninger Musi, Singrunde Frauenberg 
und D‘Schwösterer. Nach der feierlichen Eröffnung können 
sich die Besucher um 10.30 Uhr der literarischen Wande-
rung mit Lisa Hörting von der Burg zum Hauptplatz Kap-
fenberg anschließen und den wunderbaren Geschichten, 
die erzählt werden, lauschen. Entlang des Weges, bei 
der Loretto Kapelle, im Roseggerpark und vor der Kirche 

St. Oswald können sich die Teilnehmer von den volkskul-
turellen Darbietungen verzaubern lassen und tief in die 
steirische Volkskultur eintauchen. Labestationen laden 
zu gemütlichen Pausen bei regionalen Schmankerln und 
erfrischenden Getränken ein. Ab 11.00 Uhr begeistert 
die Stadtkapelle Kapfenberg am Hauptplatz bei einem 
Frühschoppen, danach folgt ein buntes volkskulturelles 
Programm von steirischen Musikanten. Ebenso findet ein 
Kunsthandwerksmarkt im Rathaushof statt, wo die Besu-
cher gemütlich flanieren und Erinnerungsstücke mit nach 
Hause nehmen können. Um 13.00 Uhr folgt, anlässlich des 
Jubiläums „110 Jahre Trachtenverein Floninger“, als Höhe-
punkt der Einzug der Trachtenvereine am Hauptplatz Kap-
fenberg. Um 11.00 und 14.00 Uhr findet außerdem auf der 
Burg Oberkapfenberg die Greifvogelflugschau statt.

Neben der Wanderung gibt es auch die Möglichkeit, die 
Strecke zwischen Hauptplatz Kapfenberg und der Burg 
Oberkapfenberg mit Shuttlebussen zurückzulegen. Die-
se verkehren ca. im 30-Minuten-Takt in der Zeit von 8.30 
bis 14.00 Uhr. Seien Sie Teil dieser wunderbaren Reise mit 
der steirischen Volkskultur und erleben Sie Ihre Heimat von 
einer ganz neuen Seite!

Text: A Steirische Roas / Sabine Aigner | Bild: Tiqa-Mias Photoart 

Die Steirische Roas zu Gast
 in Kapfenberg
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Im Jahre 1913 wurde in Kapfenberg der Trachtenverein Floninger 
ins Leben gerufen und feiert heuer sein rundes Jubiläum: Ein Rückblick.

Ursprünglich auf den Namen „Gebirgs-, Erhaltungs- und 
Schuhplattlerverein d´Floninger z´Kapfenberg“ getauft, 
wurde im Jahr 1913 der heutige Trachtenverein Floninger 
von Franz Maierhuber gegründet. 1923 wurde die Buschen-
weihe durchgeführt und im Jahr 1938 feierte der Verein mit 
dem Landestrachtentreffen in Kapfenberg sein 25-jähriges 
Bestehen. Zum 40-jährigen Jubiläum konnte ein Tanzver-
ein aus Rosenheim in Kapfenberg begrüßt werden. Die 
freundschaftliche Verbindung zu den Bayern besteht trotz 
Generationenwechsel bis heute. Mit dem 50-jährigen 
Bestehen im Jahr 1963 wurde die jahrzehntelange Arbeit 
für die Volkskultur mit einer Fahnenweihe gefeiert. Beim 
70-jährigen Bestandsfest wurde eine Folkloregruppe aus 
Finnland in Kapfenberg herzlich willkommen geheißen. In 
großer Manier wurde das 80-jährige Jubiläum im Eissta-
dion in Kapfenberg gefeiert, wo sämtliche Gastvereine 
am großen Festumzug und an diversen Festveranstaltun-
gen teilnahmen.1993 legte der bisher längstdienende 
Obmann Willi Winterhöller nach 40-jähriger Arbeit seine 
Funktion zurück. Seitdem hat Brigitte Seebauer die Leitung 
des Vereins inne. Unter ihrer Leitung fand 2003 das 90-jäh-
rige Bestandsjubiläum statt, wo zahlreiche Gäste aus ganz 
Europa dem Trachtenverein in Kapfenberg gratulierten.
Einen Höhepunkt in der Vereinschronik stellt das 100-jäh-
rige Fest dar, zu dem eine Vielzahl an nationalen und inter-
nationalen Volkstanz- und Volksmusikgruppen mit dem 
Trachtenverein Floninger in Kapfenberg feierte. Zwei Tage 
lang standen die nationale und die internationale Volkskul-
tur am Programm, welche in einen großen Festzug gipfel-
ten. Die Auszeichnung zur „Besten Steirischen Tanzgrup-
pe“ und ein Wanderbanner krönten das runde Jubiläum.
Das Jahr 2023 startete der Trachtenverein mit einer Jah-
reshauptversammlung und stellt das Motto „Ein Verein für 

die ganze Familie“ in den Vordergrund. Im Februar 2023 
fand mit dem traditionellen Steirerball in Schirmitzbühel 
die bereits erste erfolgreiche Jubiläumsveranstaltung statt.
Bereits im Kindergartenalter können Interessierte beim 
Trachtenverein Volkskultur erleben und spielerisch steiri-
sche Tänze und Lieder erlernen, wobei Spaß und Spiel im 
Vordergrund stehen. Nichtsdestotrotz bestreiten sie regel-
mäßig verschiedene Aufritte. Zu den aktiven Tänzern zählt 
auch die Erwachsenengruppe, die mit den Jugendlichen 
wöchentlich zusammenkommt, um gemeinsam die Auftrit-
te zu gestalten, wo sie von diversen musikalischen Beset-
zungen begleitet werden.Der Verein selbst nahm über die 
Jahre bereits an vielen Trachtentreffen und Umzügen im In- 
und Ausland teil und konnte schon viele Preise als Dank und 
Anerkennung für die Erhaltung der historischen Erzherzog-
Johann-Altsteirer-Tracht mit nach Hause nehmen. Auch in 
Zukunft werden die Floninger als Botschafter für die steiri-
sche Volkskultur im In- und Ausland aktiv sein und dort mit 
anderen Gruppen das Programm bereichern. In der Region 
sind bereits einige Tanz- und Musikauftritte fixiert.
Am 14. Mai 2023 wird die „Steirische Roas“ anlässlich 
110 Jahre Trachtenverein Floninger in Kapfenberg Sta-
tion machen. Nach der feierlichen Eröffnung auf der Burg 
Oberkapfenberg mit einem ökumenischem Gottesdienst 
findet an vielen Stationen der Wanderung ein buntes Pro-
gramm statt. Am Hauptplatz beginnt um 11.00 Uhr das Fest 
mit einem Frühschoppen,  dann wird „Volkskultur pur“ am 
Hauptplatz und etlichen Punkten in Kapfenberg präsen-
tiert. Eine geführte Altstadtrunde, eine Handwerksmeile 
zum Flanieren und Probieren sowie eine Ausstellung im 
Kulturzentrum zum Thema „110 Jahre Volkskultur in Kap-
fenberg - der Trachtenverein Floninger stellt sich vor“ run-
den das Jubiläum ab.

110 Jahre Trachtenverein Floninger

Text: Brigitte Seebauer | Bilder: Tr.V. Floninger
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Starkes Engagement für die 
lebenswichtige Ressource Wasser

Weitere 800.000 Euro wurden in unsere zukunftssichere Wasserversorgung investiert! 

Eine qualitativ hochwertige Wasserversorgung, sicher und 
nachhaltig – das ist eine elementare Stadtwerke-Mission, 
die im Auftrag der Stadtgemeinde Kapfenberg rund um 
die Uhr erfüllt wird. Starke Zahlen belegen die Leistungsbe-
reitschaft, die mit dieser Verantwortung einhergeht: Rund 
800.000 Euro wurden in den letzten beiden Jahren seitens 
der Stadtgemeinde Kapfenberg in zwei wichtige Infrastruk-
turprojekte unserer Wasserversorgung investiert, welche 
jährlich über 1,8 Millionen Kubikmeter Wasser in die Kap-
fenberger Stadtgebiete verteilt.
70 Prozent davon fördert der Brunnen Hafendorf, vom 
Brunnenhaus über die Transportleitungen bis hin zu den 
Hochbehältern. Vier Pumpen können bis zu 150 Liter Was-
ser pro Sekunde aus diesem Brunnen holen – eine starke 
Leistung! Rund 300.000 Euro „flossen“ 2021 und 2022, 
um die Elektroinstallation, die Pumpen-Steuerung und die 
Rohrleitungen noch widerstandsfähiger gegen Störfälle 
zu machen. Sowohl der Anschluss an die Haupttransport-
leitungen als auch die innere Brunnen-Verrohrung wurden 
komplett erneuert. Nächstes Jahr steht zudem ein stationä-
res Notstromaggregat auf dem Plan.
Das Gebiet um Arndorf wird hingegen von einer separaten 
Anlage versorgt: Der Brunnen Schörgendorf und der Hoch-
behälter Stegg versorgen diesen Kapfenberger Ortsteil zur 
Gänze allein. Die zwei Wasserkammern des Hochbehälters 
umfassen je 250 Kubikmeter Wasser – genug, um das Kap-
fenberger Freibad oder etwa 2.000 Badewannen zu füllen! 
Obwohl alle elf Hochbehälter Kapfenbergs laufend moder-
nisiert werden, hatte die Generalsanierung des Behälters 
Stegg oberste Priorität. Seine Ausfallsicherheit wurde mit 
einer Investitionssumme von 500.000 Euro weiter erhöht: 
Neben der Sanierung der Rohrleitungen und der Elektro-

installation wurden die gewaltigen Wasserkammern ausge-
höhlt und mit einem speziellen Zementmörtel beschichtet. 
Beide Sanierungsprojekte hatte die Stadtwerke Kapfen-
berg GmbH geplant und mit vielen ihrer Gewerke umge-
setzt, wobei auch andere Fachfirmen beteiligt waren. Das 
gemeinsame Engagement für unsere Wasserversorgung 
bleibt von entscheidender Bedeutung: Es geht nicht nur 
um unsere Gesundheit und die Umwelt, sondern auch um 
die Wirtschaft und die Zukunft unserer Region!

Für mehr Effizienz und Sorgfalt: Bitte 
melden Sie große Wasser-Entnahmen!
Sie wollen Ihren Pool befüllen oder planen, viel 
Wasser zu entnehmen? Dann melden Sie sich bitte 
unbedingt vorab bei der Stadtwerke Kapfenberg 
GmbH! So unterstützen Sie die Überwachung unseres 
Leitungsnetzes und helfen mit, Rohrbrüche trotz der 
atypischen Wasserabgabe auszuschließen. 
Wasserentnahmen über Hydranten dürfen ausschließ-
lich durch Fachpersonal des Wasserversorgers oder 
der Feuerwehr erfolgen – auch hier ist eine Meldung 
erforderlich!

Ihr Kontakt: Stadtwerke-Wasserversorgung, 
T: 03862/23516-2626

Text: Stadtwerke Kapfenberg | 
Bilder: Stadtwerke Kapfenberg, MC Bauchemie
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B U S    R E I S E N    E R L E B N I S

MÜRZ TA LER

Wienerstraße 42, 8605 Kapfenberg
03862/22044 DW 212 – 217
mvg@mvg-kapfenberg.com, www.mvg-kapfenberg.at
Detailprogramm im Reisebüro
#mvgcomplete

Ciao Italia
Erleben Sie den italienischen Charme der norditalienischen 
Region Venetien sowie der Region Emilia-Romagna und 
lassen Sie sich vom typischen Flair und der abwechslungs-
reichen Kultur verzaubern.
Venedig ist die Stadt der Liebe. Die Liebe der Venezianer 
zu ihrer Stadt ist überall zu spüren. Die Stadt ist bekannt 
für ihre Kanäle, Palazzi, Brücken und Gondeln. Und genau 
diese Atmosphäre werden wir bei unserer Reise erleben.
Padua – die bedeutendste Kunststadt Italiens steht natür-
lich auch am Programm. Bei einer Stadtführung werden 
uns die Sehenswürdigkeiten, wie zum Beispiel der Botani-
sche Garten, der Prato dell Valle uvm. nähergebracht. Eine 
kleine Rundreise über die Euganeischen Hügeln mit einer 
Besichtigung des „Castello del Catjo“, sowie eine Weinver-
kostung inkl. einem kleinen Imbiss rundet diesen Tag ab. 
Bologna – die Hauptstadt der Region Emilia-Romagna, 
ist ein weiterer Programmpunkt auf dieser Reise. Die Kul-
turhauptstadt bietet unzählige historische und kulturelle 
Sehenswürdigkeiten – die Akarden-Säulengänge, die zwei 
Türme „Asinelli und Garisenda“ und die Basilika di San 
Petronio, um nur ein paar zu nennen. Unter anderem ist 
Bologna die Geburtsstätte zahlreicher kulinarischer Gerich-
te. Hier wurden die Tortellini und die Soße Bolognese ins 
Leben gerufen.
Kommen Sie mit uns auf einen Städtestreifzug der etwas 
anderen Art und lassen Sie sich von Bella Italia verzaubern.

Reisebegleitung ab/bis Mürztal Hannes Ablasser

23. bis 27. September 2023

Nostalgiefahrten 
im Mürztal mit unserem Oldtimer

Unser Oldtimer, Baujahr 1970, wurde im Jahr 1993 gekauft 
und in der ursprünglichen Farbe aus dem Gründungsjahr der 
MVG lackiert. 1994 wurde unser Oldy anlässlich der Feier-
lichkeiten „50 Jahre MVG“ in Betrieb genommen und ist 
seitdem auf den Straßen unterwegs. Steigen Sie in „unseren 
Alten“ ein und erleben Sie das außergewöhnliche Flair einer 
Oldtimer-Fahrt. 

Folgende Termine und Destinationen haben wir für Sie:
Mittwoch,	 31. Mai	 auf die Teichalm
Mittwoch,	 12. Juli	 zum Bodenbauer
Mittwoch,	 02. August	 auf die Aflenzer Bürgeralm 
Donnerstag,	 05. Oktober	 auf die Brunnalm/Veitsch

B
ild

: M
VG

Einen Tag am Meer  
die Seele baumeln lassen

Sommer, Sonne, Sonnenschein – was gibt es Schöneres? 
Genießen Sie einen Tag am Meer. Entspannt in der Sonne 
liegen, sich in die Fluten schmeißen, Aperol-Spritz trinken 
– das alles ist an einem Tag möglich, denn Sie haben ca. 9 
Stunden Aufenthalt vor Ort. Packen Sie Ihre (Bade-) Tasche 
und verbringen Sie einen Tag am Meer.

Folgende Tage und Orte haben wir für Sie ausgesucht: 
Sonntag,	 09. Juli	 nach Grado
Sonntag,	 27. August	 nach Portorož
Sonntag,	 03. September	 nach Lignano
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Europaliteraturkreis
OFFENER LESEABEND
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg lesen 
neue Texte mit anschließender Diskussion. Die Besucher 
sind eingeladen, eigene Texte mitzubringen, zu lesen 
und gemeinsam zu besprechen.
Donnerstag, 4. Mai 2023, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

HAIKU – ABEND
Ein „Arbeitsabend“ für Freunde japanischer Lyrik- und 
Kurzprosaformen. Das Publikum ist eingeladen, Texte 
mitzubringen, zu lesen und darüber zu diskutieren.
Mittwoch, 17. Mai 2023, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

LITERATURCAFÉ
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung 
neuer Bücher, u.v.m. Dieses Mal wird u.a. Leben und 
Werk von Terry Pratchett (75. Geburtstag) und Annet-
te von Droste-Hülshoff (175. Todestag) besprochen. Es 
besteht auch für Gäste die Möglichkeit, ihre Lieblings-
bücher und -autoren vorzustellen.
Donnerstag, 25. Mai 2023, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Rückfragen unter Sepp Graßmugg 
Tel.: 0664/4238514, Mail: josef.grassmugg@aon.at

Filmklub Kapfenberg
Dienstag, 2. Mai 2023: 
181. Filmklub-Galerie:  Martin Höchtl (Leoben-Kapfen-
berg-Wien) „Frühling im Film“ & unsere erfolgreiche 
Wiener FILMPLATTFORM zeigen noch unbekannte 
Filmproduktionen
Dienstag, 9. Mai 2023:  
„Leidenschaft Film“ - Preis 2023 an Reinhold WURM
Querschnitt durch sein Filmschaffen
Dienstag, 16. Mai 2023: 
Benno Buzzi zeigt seine neuesten Filme
Dienstag, 23. Mai 2023: 
Wolfgang Schwaiger (Fieberbrunn), Film-Staatsmeis-
ter 2022 zu Gast im Filmklub & 182. Filmklub-Galerie: 
„Gute Nachrichten“ von Nabaa Alawam (Irak)  
Dienstag, 30. Mai 2023: 
Fest für Horst Hubbauer und Jan Baca (Spanien):
Premiere von „Nach Sonnenuntergang“ u.a.m.
Im Klublokal in der Volksschule Redfeld (Steinerhofal-
lee); Für jedermann (-frau); Eintritt frei! 
Beginn: 19.00 Uhr; www.filmklubkapfenberg.at

Zwei Kapfenberger in Hollywood
Eine Geschäftsreise, der Zufall 
und etwas Glück bescherten 
Obmann Günter Agath und 
Hans Joachim Rinner vom Film-
klub Kapfenberg zwei echte 
Highlights bei ihrem Besuch in 
Los Angeles: Zuerst ergatter-
ten sie zwei Plätze beim Basket-
ballmatch der Lakers gegen die 
Toronto Raptors mit Jakob Pöltl, anschließend ging es 
direkt zur Oscarverleihung im Dolby Theater. Ihre ein-
drucksvollen Erlebnisse verarbeiteten sie in einer Video-
reportage für das Kapfenberger Filmklub-Archiv.

Eine Stadt aus vielen Perspektiven
Seit 40 Jahren ist Wolfgang Köllner 
leidenschaftlicher Hobby-Fotograf. 
Zum 179. Filmklub-Abend und als 
Auftakt zu „100 Jahre Kapfenberg 
2024“ präsentierte er am 21. März 
2023 im Clublokal in der Volksschu-
le Redfeld noch nie gezeigte Auf-
nahmen von Kapfenberg sowie zahlreiche historische 
und moderne Fotos. Für Begeisterung beim Publikum 
sorgten vor allem Köllners Drohnen-Aufnahmen, die mit 
Aufnahmen über der Burg oder aus einem fahrenden 
Auto neue Blickwinkel auf die Stadt ermöglichten.

Ungebrochener 
Tatendrang 
beim MV Parschlug

Der Musikverein Parschlug hat am 25. März 2023 seine 
ordentliche Generalversammlung mit Neuwahl abge-
halten, wo der Vorstand für die nächsten 3 Jahre wie-
dergewählt wurde. Trotz einiger Einschränkungen in 
den letzten Jahren gab es 84 Ausrückungen mit dem 
Gesamtorchester oder Ensembles. Besonders hervor-
gehoben wurde die gute Jugendarbeit, welche man 
noch intensivieren möchte. Die nächste Ausrückung fin-
det am 2. Juni mit dem Kirchenkonzert in Kapfenberg-
St.Oswald statt.
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Veranstaltungen des KUlturZentrums
Menschenbilder 2023
Seit zehn Jahren ist die Schau der steirischen Berufsfoto-
grafen nicht mehr aus den Kulturkalendern zahlreicher 
Gemeinden wegzudenken! Auch heuer im elften Jahr der 
großen Steiermarktour, wird diese Ausstellung ganz ohne 
jegliche Berührung- oder Schwellenängste die Materie 
Fotografie thematisieren und diese als Kunstform den 
Menschen vor Ort näherbringen. Es sind erneut emotio-
nale, ausdrucksstarke Bilder, die im Rahmen der Ausstel-
lung „Menschenbilder“ gezeigt werden. Diese Gemein-
schaftsfotoausstellung von 55 steirischen Berufsfotografen 
gibt es seit 2012, initiiert wurde das Projekt von Christian 
Jungwirth mit Unterstützung der Landesinnung der Berufs-
fotografie. Kurator ist heuer wie auch in den vergangenen 
Jahren die österreichische Fotoikone Horst Stasny. Weitere 
Infos unter: menschenbilder.photo
Hauptplatz Kapfenberg & Umgebung
Rund um die Uhr geöffnet! 12. – 31. Mai 2023

Live-Musik-Förderung für 
Kapfenberger Gastronomen 2023
Die Stadtgemeinde Kapfenberg fördert auch in diesem 
Jahr wieder die Gastronomiebetriebe in Kapfenberg bei 
Veranstaltungen. Nachfolgend finden Sie all wichtigen Eck-
daten und die Richtlinien zur Vergabe für die Fördermittel:
Der Gastronomiebetrieb muss in Kapfenberg gemeldet 
sein und auf einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen 
achten. Die musikalische Veranstaltung, welche im Zeit-
raum vom 1. Jänner bis 21. Dezember 2023 stattfinden 
muss, sollte öffentlich zugänglich sein und beworben wer-
den; ein Nachweis darüber ist der Rechnung beizulegen. 
Bei der Bewerbung ist das Logo der Stadtgemeinde Kap-
fenberg zu berücksichtigen. Der Förderbetrag entspricht 
50% der Netto-Gage, maximal jedoch € 300,00 pro Ver-
anstaltung. Die Gastronomiebetriebe können jeweils für 
max. drei musikalische Veranstaltungen eine Förderung 
beantragen.
Ein formloses Ansuchen, eine Rechnung der Band (mit 
Steuernachweis) und eine Bestätigung über deren Bezah-
lung müssen bis spätestens 7. Dezember bei der Abteilung 
Schule, Jugend und Kultur (Mag. Natalia Bauernhofer) 
eingelangt sein. Es besteht kein Rechtsanspruch für die 
Gewährung der Live-Musik-Förderung. 
Details unter www.kapfenberg.gv.at

Ausstellung „Trio in Bild und Skulptur“
Drei unterschiedliche schöpferische und kreative Aus-
drucksformen treffen in dieser Ausstellung aufeinander: 
Harmonische Skulpturen von Alexandra Ranak wirken als 
„Oase der Fröhlichkeit“. Martin Karliks lebendige Motive 
aus Stein, Bronze und Terracotta zeigen Menschen, Tiere 
und Fabelwesen. Im Spannungsfeld Mensch-Natur-Tech-
nik bewegen sich die konstruktiven und teilrealistischen 
Bildgestaltungen von Helmut Königshofer.
Vernissage 25. Mai 2023, 19.00 Uhr im KUlturZentrum
Ausstellungsdauer: 26. Mai bis 16. Juli 2023

Text: Natalia Bauernhofer | Bilder: KUZ

Vernissage: 25.05.2023, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer: 26.05. – 16.07.2023

Ort: KUlturZentrum, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten: Mo, Di & Do: 9:00-12:00 Uhr & 14:00-17:00 Uhr

Mi & Fr: 9:00-12:00 Uhr
Sonntag und Feiertag: 13:00-17:00 Uhr

Eintritt: EUR 2,50 / Ermäßigt: EUR 1,50 / bis 14 Jahre: Eintritt frei!

Alexandra 
RANAK

Martin
KARLIK

Helmut 
KÖNIGSHOFER

TRIO IN BILD 
UND SKULPTUR
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Veranstaltungen
in und um Kapfenberg in diesem Monat

Papa*Café 
Special 
zum Muttertags-
basteln

4.5.2023, 15.00h
im FaWoZi
Anmeldung unter 
0650/6905694 oder 
fawozi@isgs.at
Materialbeitrag: 
3,– Euro

Workshop 
Gemüsetiger-
alarm 
Ernährung der 
1 – 3-jährigen

10.5.2023
14.00 – 16.30h
im FaWoZi
Anmeldung unter 
0670/3552550, 
Kostenlos

Stadtspazier-
gang
mit den Community 
Nurses 
4.5.2023, 10.00h
am Hauptplatz, 
Treffpunkt: 
vor dem Rathaus

31.5.2023, 
10.00h
in Walfersam, 
Treffpunkt: 
Haus der Begegnung

Community 
Nursing 
Sprechstunden 
3.5.2023
15.00 – 17.00h
Walfersam, 
Haus der Begegnung

12.5.2023
11.00 – 13.00h
Hochschwabsiedlung
Europahaus

16.5.2023
15.00 – 17.00h
Redfeld, 
Haus der Begegnung

24.5.2023
15.00 – 17.00h
Schirmitzbühel, 
Pfarrsaal

ece
Shopping-
Queen 
Challenge
6.5.2023, 
14.00 – 15.00h
im ece Kapfenberg

Muttertag 
im ece
13.5.2023
beim 
ece-Haupteingang
kleines Geschenk für alle 
Mütter (solange der Vor-
rat reicht)

ALLES LIEBE 
ZUM MUTTERTAG

WÜNSCHT DAS

♥

Demenz- 
Aktivgruppe 
10.5. & 25.5.
14.00 – 16.00h
Pfarrsaal 
Schirmitzbühel

Leben mit 
Demenz
Vortragsreihe 
24.5., 18.00h
Pfarrsaal 
Schirmitzbühel

Gruppentreffen 
31.5.2023
15.00 – 17.00h
ISGS
Anmeldungen für alle 
Veranstaltungen unter: 
03862/21500-5

Gesprächs-
runde
4.5. & 1.6.2023
18.00 – 19.30h
ISGS Drehscheibe in 
Kapfenberg
Keine Voranmeldung
Kontakt: Obfrau Barbara 
Rathgeb 0664/4851794
krebsselbsthilfe@
victory.or.at

Spanische 
Weinreise
durch Provinzen, 
Küchen, Weinberge, 9 
spanische Top Weine, 
7 delikate Gänge
5.5.2023
18.00h
Muttertags-
brunch
Vielfältiges Buffet 
14.5.2023
ab 10.00h
Café Mocca/Restau-
rant Schicker
Infos: 03862/22612
www.schicker-kapfen-
berg.at

Bild: AdobeStock
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Veranstaltungen
in und um Kapfenberg in diesem Monat

A Steirische 
Roas
anlässlich 110 Jahre 
Trachtenverein 
Floninger 

14.5.2023
ab 9.30h
Burg Oberkapfenberg,
Hauptplatz
Infos unter 
www. floninger.at

Maiandacht
11.5.2023
17.00h
Rührerbauer am 
Bründlweg
Im Anschluss daran 
sorgen wir für eine 
gemütliche Agape 
am Hof.
Familie Gruber-Rührer

Teatro Santa 
Famiglia
Neurosige Zeiten 
von Winnie Abel

12.5., 19.00h
13.5., 19.00h
14.5., 16.00h
Spiel!Raum 
Eintritt: freiw. Spende
Der Reinerlös hilft 
bedürftigen Menschen 
in Kapfenberg

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

        
    

 

 
 

 
 

Kammer- 
konzert 
„Gefährdete 
Schönheit“

23.5.2023
19.30h
Spiel!Raum
Webern Kammerphil-
harmonie
Leitung: Ernst Kovacic
Infos: www.musikschu-
le-kapfenberg.at

Weststeirische 
Roas
23.5.2023
Start: Freiländeralm 
wandern im Reinisch-
kogelgebiet Richtung 
Modriach
ca. 9 km, 200 hm
3 – 4h Gehzeit
Nähere Auskünfte im 
Bürgerbüro
Kerstin SCHRANZ 
03862/22501-1407

Bild: Adobestock

Bürgerservice- 
Sprechtag
23.5.2023
17.00h
IZKaffee in Apfelmoar
Jennifer WALLNER 
0664/4910029
Rene WERNER 
0664/3078606

Bild: Shutterstock

Overdrive
Festival 2023
27.5.2023
14.00h
Haus der Begegnung
Kapfenberg
Lannergasse 1, 
8605 Kapfenberg-
Schirmitzbühel

Alle Infos zum Festival:
www.overdrivefestival.
com

Online-
Vortrag 
Familienarbeit 
gerecht aufgeteilt

25.5.2023
18.30 – 20.00h
Zoom-ID: 5822809286
ohne Anmeldung, 
Kostenlos

Bild: AdobeStock

Bild:  Lukasz Rajchart



34

Wir freuen uns über die 
neuen Erdenbürger

Friedrich Marie Louisa, 06.03.2023
Pichler Marlena, 01.01.2023
Creţu Dominik, 09.03.2023
Leş Anais-Maria, 31.01.2023

Frei Johann, Mag.
Pirker Franz
Tatzer Adolf

90 Jahre:
Muskat Josefa

Brunnhofer Johann
Turk Norbert

Hildebrand Amalia
Jantscher Robert
Fohsl Annemarie

92 Jahre: 
Schrottner Markus

Rausch Paula
Bruggraber Theresia

Pöschl Hermine
Lutterschmidt Franz

93 Jahre:
Schäfer Gertrude
Klinar Gertrude

94 Jahre:
Janisi Ernestine

95 Jahre:
Poglitsch Sonja

96 Jahre:
Zangl Maria

Goldene Hochzeiten: 
Brandl Hermine & Karl

Kirchweger Henriette & Leopold

Diamantene Hochzeiten: 
Ertl Gerda & Otto

Eiserne Hochzeit
Herzl Erika & Kurt

Kamper Maria & Karl

Zur Eheschließung gratulieren wir
31.03.2023 

Schreiber Robert & Pettauer Beatrix
28.03.2023 

Krizmanics Christopher Geza & Zelinka Kerstin
03.03.2023 

Larcher Helmut Josef & Sömenek Bettina

Glückwünsche an unsere 
Alters- und Ehejubilare

80 Jahre:
Fürtinger Gerd

Brabsche Siglinde
Ebner Annemarie

Hasler Bernd
Kopf Herta 

Nouza Hildegard
Herma Katharina

Kebritsch Ingeborg
Marbler Elfriede
Eisenkölbl Edith
Hofstätter Ursula

Pekler Helmut

85 Jahre:
Peschel Ingeborg

Fischer Agnes
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Ordinationen aktuell
Die Homepage für die tagesaktuelle Auskunft von geöff-
neten Ordinationen steht Ihnen unter www.ordinationen.st 
zur Verfügung. www.ordinationen.st wird vom Österreichi-
schen Roten Kreuz-Landesverband Steiermark im Rahmen 
des Projekts der telefonischen Gesundheitsberatung 1450 
betrieben. www.ordinationen.st ist das steirische Portal für 
geöffnete Arztordinationen in Kooperation von: Österrei-
chisches Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark, Gesund-
heitsfonds Steiermark, Ärztekammer für Steiermark, Steier-
märkische Gebietskrankenkasse

Impressum
Erscheint nach Bedarf. Kostenlose Abgabe. Medieninha-
ber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kapfenberg, Rat-
haus, 8605 Kapfenberg. Hersteller: Druckwerk6 GmbH., 
8605 Kapfenberg. Design: Wookymusic. Red. Leitung: 
Mag. Thomas Schaffer-Leitner. Redaktion: Iris Kapeller,  Ali-
ne Holzer, Andreas Trippolt, Öffentlichkeitsarbeit. Für den 
Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie: 
Informationen allgemeinen und öffentlichen Charakters. 
Gedruckt auf LuxoArt Samt, umweltfreundlich, chlorfrei 
gebleicht. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Gene-
hmigung des Herausgebers gestattet. 

Liebe Leserin, lieber Leser! Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprach-
formen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen 
für alle Geschlechter.

Redaktionsschluss
8. Mai 2023

Telefon: 
03862/22501-1010

aline.holzer@
kapfenberg.gv.at

iris.kapeller@
kapfenberg.gv.at
andreas.trippolt@
kapfenberg.gv.at
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kapfenberg.gv.at

stadtkapfenberg

#KapfenbergunsereStadt

Wir trauern um unsere  
Verstorbenen

Krenn Sonja Martina Maria, geb. Ochensberger
11.03.1954 | 03.04.2023

69
Kreitner Elfriede, geb. Habe

20.02.1938 | 02.04.2023
85 

Weberhofer Friedrich Hermann
23.06.1942 | 28.03.2023

80 
Groiss Adolf sen.

26.06.1939 | 26.03.2023
83 

Kollmann Brunhilde Anna Ilse, geb. Kuharic
13.06.1939 | 28.03.2023

83 
Pfalzgraf-Pirpamer Luisa, geb. Pirpamer

16.06.1931 | 28.03.2023
91 

Stückler Heimo Uwe
28.11.1963 | 24.03.2023

59 
Dürr Andreas, geb. Schoberer

08.12.1984 | 26.03.2023
38 

Brenner Helmut
17.03.1942 | 22.03.2023

81 
Gaida Hans Joachim August

18.06.1925 | 20.03.2023
97

Hennig Karl Heinz
11.08.1979 | 09.04.2023

43 
Pirker Franz Walter

28.04.1938 | 10.04.2023
84

Hernaus Elisabeth, geb.Schutti
25.10.1943 | 10.04.2023

79

Hochzeitsjubiläen
wie die Goldene oder Diamantene Hochzeit, sind im Gegen
satz zu den Geburtsdaten nicht amtlich erfasst. Daher ersu-
chen wir die Ehepaare oder deren Verwandte um Bekannt
gabe der Hochzeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1405. 
Sehr gerne veröffentlichen wir auch Ihre Hochzeitsbilder! 
oeffentlichkeitsarbeit@kapfenberg.gv.at



14:30 - 15:00        PLATZKONZERT der Stadtkapelle Kapfenberg vor der Halle 
15:00                        BIG-BAND MUSIKSCHULE,  
                                     TANZVORFÜHRUNG Summary Dancers 
16:30                        FESTANSPRACHEN 
17:30                        KONZERT des Orchesters der Musikschule Kapfenberg  
                                     Für leibliches Wohl ist gesorgt. Durch das Programm führt  
                                     Sie Antenne-Steiermark-Moderator Michael Scheder.

ERÖFFNUNG 

STADT 
HALLE 
KAPFENBERG

2. JUNI 23EINTRITT  

FREI  


